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Geschätzte Eggelsbergerinnen  

und Eggelsberger! 

 

Der heurige Sommer war be-

stimmt von Baustellen, von sehr 

vielen Baustellen. In Eggelsberg 

Nord wurden Grundstücke für 4 

große Wohnbauvorhaben er-

schlossen. In Kleinschäding 

wurden 10 Bauparzellen er-

schlossen. In “Ibm Nord“ wur-

den 2 ha Bauland mit Infrastruk-

tur versorgt. Infrastruktur, das 

heißt, Abwasserkanäle bauen, 

die Trinkwasserversorgung her-

stellen, Oberflächenwässer 

dem Wasserrecht entspre-

chend zu behandeln und zu 

versorgen, zusätzliche Leitun-

gen vorbereiten für eine spä-

tere Installation von Straßenbe-

leuchtungen, Glasfaserkabeln 

und anderen Versorgungska-

beln. Zuletzt werden dann noch 

Verkehrsflächen und Straßen, 

und auch Gehsteige und Geh-

wege errichtet.  Von so um-

fangreichen Baumaßnahmen 

sind auch unsere Bürger oft mit 

Behinderungen und Erschwer-

nissen betroffen. Ich bedanke 

mich bei allen für das Verständ-

nis, dass uns entgegenge-

bracht wurde.  

 

 

Im Zentrum von Eggelsberg 

(ehemaliges Gerbereigelände) 

hat die Firma ILV-Immobilien 

von der Gemeinde Eggelsberg 

ca. 7.000 m2 Grund erworben. 

Hinter den Buchstaben ILV steht 

die Pletzer-Gruppe, ein Tiroler 

Familienunternehmen, dass 

sich unter anderen mit Wohn-

bau und auch mit der Errich-

tung und den Betrieb von Ge-

schäftszentren (Fachmarktzen-

tren) beschäftigt. Gemeinde-

vorstand und Gemeinderat ha-

ben sich mit der Situation zur 

Entwicklung eines neuen Orts-

zentrums eingehend und um-

fangreich informiert und be-

fasst. Wir alle sind der Meinung, 

dass auf diesem Grundstück die 

geschäftliche Entwicklung for-

ciert werden muss. Gleichzeitig 

mit dem Kaufvertrag wurde die 

ILV beauftragt, einen Lebens-

mittelvollsortimenter und wei-

tere Betriebe, die der täglichen 

Nahversorgung dienen, anzu-

siedeln. Es soll Raum für Gastro-

nomie, Fitnesscenter und in den 

oberen Geschoßen für Miet-

wohnungen geschaffen wer-

den. Nur dann, wenn die Firma 

ILV all diese Vorgaben die der 

Gemeinderat zur Bedingung 

des Kaufes gemacht hat, erfüllt 

haben wird, erwächst dem Ver-

trag Rechtswirksamkeit.  

 

Diese richtungsweisende Orts-

entwicklung wurde öffentlich 

dargestellt und im Gemeinde-

rat intensivst ausdiskutiert. Letzt-

endlich wurden alle dafür not-

wendigen Beschlüsse vom Ge-

meinderat einstimmig gefasst. 

 

Abschließend wünsche ich allen gesegnete Weihnachten  

und viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 

 

Euer  Bürgermeister 

Christian Kager 

 

 

 

 
 

.   

  

Foto Theo Landrichinger 
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Beschlüsse:  

Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft 

Braunau für den Rechnungsabschluss 2018 und 

den Voranschlag 2019 wurden zur Kenntnis ge-

nommen.  

Das Einleitungsverfahren für den Bebauungsplan 

Nr. 12 (Neue Mitte) Parz. 132/9, 133/1 und 133/2, 

KG Eggelsberg wurde beschlossen. 

Der Kaufvertrag für den Verkauf von Grundstü-

cken an die WSG (Neue Mitte) wurde abge-

schlossen. 

 

Für nachstehende Umwidmungsanträge wurde 

das Einleitungsverfahren beschlossen:  

FLWPL-Änderung Nr. 4.20, ÖEK-Änderung Nr. 2.11, 

Umwidmung von ca. 2.800 m2 Grünland in Dorf-

gebiet im Bereich der Parz. 419/2, KG Eggelsberg 

FLWPL-Änderung Nr. 4.21, ÖEK-Änderung Nr. 2.12, 

Umwidmung von ca. 1.000 m2 Grünland im 

Wohngebiet im Bereich der Parz. 221/3und 221/4, 

KG Ibm 

FLWPL-Änderung Nr. 4.23, Umwidmung von 145 

m2 Wohngebiet in Grünland und von 294 m2 

Grünland in Wohngebiet im Bereich der Parz. 

198/4 und 12/14, KG Ibm, 

FLWPL-Änderung Nr. 4.24, ÖEK-Änderung Nr. 2.14, 

Umwidmung von 5.000 m2 Grünland in Dorfge-

biet im Bereich der Parz. 889/2, KG Gundertshau-

sen 

FLWPL-Änderung Nr. 4.25, Umwidmung von 615 

m2 Grünland in Wohngebiet im Bereich der Parz. 

1258/1, KG Gundertshausen  

 

Flächenwidmungsplan-Änderungen – Beschluss-

fassung  

Änderung Nr. 4.19, ÖEK-Änderung Nr. 2.10, Um-

widmung von 893 m2 Grünland in Dorfgebiet im 

Bereich der Parz. 422/2, KH Eggelsberg mit der 

dazugehörigen Nutzungsvereinbarung,  

Änderung Nr. 4.08, ÖEK-Än-

derung Nr. 2.03, Umwidmung 

von 4236 m2 Dorfgebiet in 

Wohngebiet im Bereich der 

Parzellen. 20/1, 20/12 und 

20/11, KG Eggelsberg. 

Änderung Nr. 4.18 mit dazu-

gehörigen Raumordnungs-

vertrag, Umwidmung von 

6.900 m2 Grünland in Wohngebiet in Bereich der 

Parz. 391/1, KG Eggelsberg.  

BA 13, Ibm Nord, die Auftragsvergabe für die 

Überprüfung der Kanalanlagen nach Fertigstel-

lung erfolgte an die Firma Buchschartner in Tief-

graben. 

Die Auftragsvergabe für die Anschaffung eines 

neuen Belüftungssystems für das 2. Belebungsbe-

cken in der Kläranlage erfolgte an die Firma PR-

tech aus Salzburg. 

Mit der Erneuerung des Gebläses und der Umbau 

der E-Ausrüstung wurde Firma Landsteiner in 

Amstetten beauftragt. 

Die Auftragsvergaben für die Baugrunduntersu-

chung (NEUE MITTE), Bauphysik, Statik und HKLS- 

und Elektroplanung für das neue Gemeindeamt 

wurden beschlossen. 

Die Auftragsvergabe für das Straßenbaupro-

gramm 2019 erfolgte an die Firma Erdbau in 

Kirchberg b. M.  

Für den VFI der Marktgemeinde Eggelsberg 

wurde die Bilanz 2018 beschlossen. 

Ein neuer Dienstnehmer wurde in den Personal-

beirat berufen. 

Als AL-Stellvertreterin wurde Frau Dagmar Hoch-

radl bestellt.  

Die Auftragsvergabe für die Anfertigung eines 

Brunnensockels für den Brunnen vor der Neuen 

Musikmittelschule erfolgte an die Firma Obern-

dorfer aus Gunskirchen. 

Ein Totalübernehmervertrag mit der WSG-Linz für 

die Errichtung des neuen Gemeindeamtes 

wurde beschlossen. Der Bericht des Prüfungsaus-

schusses wurde zur Kenntnis genommen 
  

Der Gemeinderat besichtigte am 29. Mai 2019 

auf Einladung die Firma B & R. 

Nochmals ein  herzliches Dankeschön  

an die Verantwortlichen.  

          Aus dem Gemeinderat 
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Im Sam´s tut sich was 

Eine Maturaprojektgruppe (be-

stehend aus Alisa Hasanovic, 

Anna Esterbauer, Lydia Baum-

gartner und Noah Bruckbauer) 

der HAK Braunau mischt das 

Marketingkonzept des belieb-

ten Treffpunkts Sam’s Café auf. 

Die Schüler bekamen die Auf-

gabe, sich im Rahmen ihres Ma-

turaprojekts ein Partnerunter-

nehmen zu suchen – die Wahl 

fiel auf das Sam’s Café in Eg-

gelsberg. Der Inhaber, Florian 

Pasch, war von den Ideen über-

zeugt und vergab den Schülern 

den Auftrag, „SAMY’S SUMMER 

HAK CLUBBING“ zu organisieren, 

welches im August stattfand. Es 

fanden auch 

andere span-

nende Aufga-

ben ihren Platz. 

Beispielsweise 

die Durchfüh-

rung verschie-

dener Analysen 

und Befragun-

gen. Zukünftig 

wird weiters an 

der Vermarktung des Food 

Trucks getüftelt – seid gespannt.   

 

Kulturring Eggelsberg 
 

Die „offenen Ateliertage“ am 19. und 20. Oktober 

2019 bei den Kunstschaffenden  
 

 Heidi Zenz – Prozesskunst 

 Alexander Huemer – Malerei 

 Sepp Rems - Bildhauerei  
 

boten zahlreichen Besuchern einen Einblick in de-

ren Schaffensprozesse. Die kunstsinnigen Gesprä-

che waren für die Gäste als auch für die Künstler 

ein wahrer Genuss.   
 

Weißwurst finanziert Laufprothese                                             

HTL-Braunau. Seit Jahren organisiert die Schüler-

vertretung der HTL-Braunau einmal jährlich einen 

Weißwurstfrühshoppen, bei dem Geld für den 

wohltätigen Zweck gesammelt wird. 

 

Am 5. und 6. November lud die Schülervertretung 

der HTL wieder zum Weißwurstfrühshoppen für 

den wohltätigen Zweck. Unter der organisatori-

schen Leitung von Philipp Enhuber (5. Klasse Me-

chatronik) wurden insgesamt mehr als 500 Paare 

Weißwürste und mehr als 600 Brezen verkauft. Der 

Reinerlös dieser Veranstaltung wurde dieses Jahr 

an Maximilian Loiperdinger, welcher bei einem 

schweren Moped Unfall sein linkes Bein verloren 

hat, gespendet. 

Da Maximilian sehr begeistert vom Skisport ist und 

bei den Paralympics  mitfahren möchte, kaufte er 

sich dieses Jahr eine Laufprothese, die er zum 

Trainieren braucht. 

„Im Namen der ganzen Schülervertretung 

möchte ich mich vor allem bei unseren 

Hauptsponsoren (Privatbrauerei Schnaitl, Metz-

gerei Haidenthaller und Bäckerei Reschenhofer), 

sowie für die super Zusammenarbeit mit unseren 

Lehrern bedanken. Ohne sie wäre die Veranstal-

tung sicher nicht so ein Erfolg gewesen, wie sie 

war “, zeigt sich Philipp Enhuber sichtlich begeis-

tert. 

Die Schülervertretung der HTL-Braunau konnte 

sich insgesamt mit einer Spende von 1.700 € an 

der Laufprothese von Maximilian beteiligen.  

        Aktuelles & Informatives 

v.l.n.r Noah Bruckbauer, Lydia Baumgartner, Alisa Hasano-

vic, Anna Esterbauer u. Florian Pasch 

v.l.n.r  Michael Hochradl, Maximilian Loiperdinger, 

 Philipp Enhuber 
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Winterdienst Gemeinde – Schneeräumpflicht Anrainer 
Seitens der Marktgemeinde Eggelsberg wird auf 

die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbe-

sondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 

1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewie-

sen:  
  

§ 93 StVO 1960 lautet  

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-

gebieten, ausgenommen die Eigentümer von un-

verbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten 

Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 

entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 

nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentli-

chen Verkehr dienenden Gehsteige und Geh-

wege einschließlich der in ihrem Zuge befindli-

chen Stiegenanlagen entlang der ganzen Lie-

genschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 

Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie 

bei Schnee und Glatteis, bestreut sind. Ist ein 

Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 

Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern 

und zu bestreuen. Die gleiche Verpflichtung trifft 

Eigentümer von Verkaufshütten. 

  

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße 

ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 

1 für ein 1 m breiten Streifen entlang der Häuser-

fronten.  

 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben fer-

ner dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder 

Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße 

gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten ent-

fernt werden.  

 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder 

Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung 

der Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu er-

teilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leich-

tigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beein-

trächtigt.“  
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf 

öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeits-

technischen Gründen vorkommen, dass die Stra-

ßenverwaltung Flächen räumt und streut, hin-

sichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im 

Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer 

gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung 

und Streuung verpflichtet sind.  
  

Es wird darauf hingewiesen, dass 

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindli-

che Arbeitsleistung der Marktgemeinde Eg-

gelsberg handelt, aus der kein Rechtsan-

spruch abgeleitet werden kann;  

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die da-

mit verbundene zivilrechtliche Haftung für 

die zeitgerechte und ordnungsgemäße 

Durchführung der Arbeiten in jedem Fall 

beim verpflichteten Anrainer bzw. Grundei-

gentümer verbleibt;  

• eine Übernahme dieser Räum- und Streu-

pflicht durch stillschweigende Übung im 

Sinne des § 863 Allgemeines Bürgerliches Ge-

setzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausge-

schlossen wird.  
  

Die Marktgemeinde Eggelsberg ersucht um 

Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 

Zusammenwirken der kommunalen Einrichtun-

gen und des privaten Verantwortungsbewusst-

seins im diesjährigen Winter wieder eine sichere 

und gefahrlose Benützung der Gehsteige, Geh-

wege und öffentlichen Straßen im Gemeindege-

biet möglich ist. 

 
Die Bauhofesmitarbeiter  bedanken sich  bereits jetzt für eine gute Zusammenarbeit! 

 

Information an alle Hundebesitzer 

Hunde sind der beste Freund des Menschen, doch manchmal sorgen 

sie bei anderen Mitbürgern auch für Verärgerung. 

Hundekot auf Gehwegen und Wiesen, sowie freilaufende Hunde an 

öffentlichen Plätzen sind immer ein Zündstoff für Konflikte. 

Deswegen möchten wir Sie als Hundehalter darauf hinweisen, dass 

an öffentlichen Orten im Ortsgebiet ganzjährig eine Leinen- oder 

Maulkorbpflicht (gemäß § 6 Abs. 1 des OÖ Hundehaltegesetzes) und 

Hundekotaufnahmepflicht (gemäß § 6 Abs. 3) besteht.  

 

Bitte entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihrer Vierbeiner. 

        Aktuelles & Informatives 
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PyroTG; Erlassung von Ausnahmeverordnungen der Bürgermeister gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG anläss-

lich des Jahreswechsels 
 

Aus gegebenem Anlass wird in 

Zusammenhang mit der Erlas-

sung von Ausnahmeverordnun-

gen gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG 

auch dieses Jahr wieder in Erin-

nerung gerufen: 

  

Grundsätzlich ist gemäß § 38 

Abs. 1 PyroTG die Verwendung 

pyrotechnischer Gegenstände 

der Kategorie F2 im Ortsgebiet 

verboten, es sei denn, die Ver-

wendung erfolgt im Rahmen ei-

ner genehmigten Mitverwen-

dung gemäß § 28 Abs. 4 oder § 

32 Abs. 4 PyroTG, die eine be-

scheidmäßige Einzelentschei-

dung mit den erforderlichen 

Auflagen, Bedingungen und Be-

fristungen darstellt. Zuständig 

dafür ist die Bezirksverwaltungs-

behörde oder Landespolizeidi-

rektion (im Gebiet einer Ge-

meinde für das die Landespoli-

zeidirektion zugleich Sicherheits-

behörde erster Instanz ist). 

  

Von diesem grundsätzlichen 

Verbot kann der Bürgermeister 

mit Verordnung bestimmte Teile 

des Ortsgebietes ausnehmen, 

sofern nach Maßgabe der örtli-

chen Gegebenheiten durch die 

Verwendung Gefährdungen 

von Leben, Gesundheit und Ei-

gentum von Menschen oder 

der öffentlichen Sicherheit so-

wie unzumutbare Lärmbelästi-

gungen nicht zu besorgen sind. 

Diese Ausnahme betrifft ledig-

lich bestimmte, näher zu be-

zeichnende, in der Verordnung 

präzise darzustel-

lende Teile eines 

Ortsgebietes (z.B. 

Ortsteil, Grund-

stücksnummer, 

planliche Darstel-

lung udgl.) und 

nicht das ge-

samte Ortsgebiet. 

 

 Die allgemeinen 

Verbote der Ver-

wendung pyro-

technischer Ge-

genstände und Sätze innerhalb 

und in unmittelbarer Nähe von 

Kirchen, Gotteshäusern, Kran-

kenanstalten, Kinder-, Alters-

und Erholungsheimen sowie 

Tierheimen und Tiergärten (§ 38 

Abs. 2 PyroTG) und in der Nähe 

von leicht entzündlichen oder 

explosionsgefährdeten Gegen-

ständen, Anlagen und Orten, 

wie insbesondere Tankstellen (§ 

38 Abs. 5 PyroTG) bleiben da-

von unberührt – sie gelten somit 

auch im Anwendungsbereich 

einer Ausnahmeverordnung ge-

mäß § 38 Abs. 1 PyroTG. Die be-

treffenden Örtlichkeiten sollten 

in der Ausnahmeverordnung 

durch Beschreibung bzw. Plan-

darstellung auch entsprechend 

berücksichtigt werden. 

 

Der Vollständigkeit halber wird 

darauf hingewiesen, dass im 

Anwendungsbereich einer sol-

chen Verordnung auch die Ver-

bote der Verwendung pyro-

technischer Gegenstände der 

Kat. F2 innerhalb oder in unmit-

telbarer Nähe größerer Men-

schenansammlungen (§ 39 Abs. 

1 PyroTG) und in sachlichem, 

örtlichem und zeitlichem Zusam-

menhang mit einer Sportveran-

staltung (§ 39 Abs. 2 PyroTG) 

gelten.    

 

TATORT: WC – Feuchttücher killen Pumpen 

Da Feuchttücher extrem reißfest sind und sich im 

Wasser nicht oder nur sehr langsam auflösen, ver-

ursachen sie große Probleme in unserem Kanal 

bzw. den Pumpwerken und Kläranlagen. 

Einige Feuchttuch-Produkte sind zwar mit dem 

Symbol „DO NOT FLUSH“ (nicht hinunterspülen) 

gekennzeichnet – diese Angabe ist jedoch für 

den Hersteller nicht verpflichtend. 

Konsumenten können sich folglich daher leider 

nicht auf die Aussagekraft einer fehlenden Kenn-

zeichnung verlassen.  

Die Entsorgung von feuch-

ten Toilettentüchern und 

Feuchttüchern über das WC 

ist somit grundsätzlich zu 

vermeiden. 

Bitte entsorgen Sie WC-, 

Kosmetik-, Baby- und Hygi-

enefeuchttücher NUR über 

den RESTMÜLL 

(Eine Information des Österreichischen Wasser & Abfall-

wirtschaftsverband)

  

        Aktuelles & Informatives 
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Erste Hilfe Kurse Rotes Kreuz

Sind Sie bereit,  

wenn`s drauf ankommt? 
 

Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.)  

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle)  

Sa. 11.01. & Sa. 18.01.2020 

jeweils 08:00 bis 17:00 Uhr  

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) 

ab Mi. 11. März 2020 von 19:00 bis 22 Uhr  
 

Rotes Kreuz Mattighofen 

ab Mi. 11. März 2020 von 19:00 bis 22 Uhr  
 

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Std.)  

Rotes Kreuz Mattighofen  

Sa. 08. Februar 2020 von  08:00 bis 17:00 Uhr  
 

Rotes Kreuz Braunau 

Fr. 03. April 2020 von  08:00 bis 17:00 Uhr  
 

Erste Hilfe Kurs für Führerschein (6 Std.) 

immer Samstags, jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr  

Rotes Kreuz Braunau ................ 04. Jänner 2020 

Rotes Kreuz Mattighofen ......... 01. Februar 2020  
 

Säuglings- und Kindernotfallkurs (6 Std.)  

Rotes Kreuz Braunau  

Sa. 01. Februar 2020 von  08:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Auszeichnung für „Gesunde Küche“ im BSZ-Eggelsberg 

Am 23. September 2019 erhielt das Bezirkssenio-

renheim Eggelsberg vom Land O.Ö. das Dekret 

„Gesunde Küche“ von LR Christine Haberlander 

verliehen.  

Die Urkunde wurde von der Leiterin Eva Maria 

Gross und Küchenchef Josef Schwendtner in 

Empfang genommen.  

Begleitet wurden sie von Bgm. Christian Kager 

und Vzbgm Günther Lahner. 

 

Die Kriterien für diese Auszeichnung sind sehr viel-

fältig: 

 täglich Gemüse, Salat und Obst 

 Verwendung von Vollkornprodukten 

 nur Pflanzenöle werden verwendet 

 sparsame Verwendung von Fett und Zucker 

 saisonale und regionale Produkte werden be-

vorzugt eingesetzt 

 

Die Gemeinde gratuliert 

 zu dieser Auszeichnung. 

 

 

Urlaub Praxis Dr. Schwarz 
 

Von Dienstag, 24. Dezember 2019 bis einschließlich Montag, 06. Jänner 2020  

 ist die Praxis Dr. Schwarz, Wiesenstraße 1 geschlossen. 

Über die Rufnummer 141 ist der „Hausärztliche Notdienst“ jederzeit zu erreichen.  

Hier erfahren Sie, welcher Arzt Dienst hat bzw. die Ordinationszeiten.  

  

       Aktuelles & Informatives 
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Stefan LICHTENSTRASSER – 

Lichtenstrasser-Tuning hat die Meisterprüfung 

für das Handwerk „Kraftfahrzeugtechnik“  

erfolgreich abgelegt. 

 
Meisterbriefverleihung durch den Salzburger Landes-

hauptmann Dr. Wilfried Haslauer. 

 

Sarah DÜRAGER hat die 

Ausbildung zur Fachkosmetikerin, Fachfußpfle-

gerin und Visagistin erfolgreich abgeschlossen. 

 

Herrn Ing. Josef Stöllinger, BSc wurde vom  

Kollegium der Fachhochschule Oberösterreich 

nach erfolgreichem Ablegen des Fachhoch-

schul-Masterstudienganges für Mechatro-

nik/Wirtschaft der akademische Grad 

Diplom-Ingenieur für technisch-wissenschaftli-

che Berufe verliehen. 

 

Der akademische Grad „DI oder Dipl.-Ing.“ 

entspricht dem internationalen Abschluss 

„Master of Science in Engineering“ 

 

 

… zur Hochzeit        
 

 
 

 

  

Wir gratulieren… 

Johanna & Philipp Ambs 

Sabine & Clemens Schwarz 

… zur bestandenen Prüfung         
 

Annerose & Markus Oswald 
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… zur Geburt 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…zum Geburtstag 
 

 
  

Wir gratulieren… 

Maria Kammerstetter 

zum 90. Geburtstag 

Maximilian Oswald 

 

Sohn von Annerose & Markus 

Oswald 

Johann Spitzwieser 

zum 80. Geburtstag 

Margarte Harner 

zum 90. Geburtstag 

Franz Zauner 

zum 80. Geburtstag 
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Elfriede Hubauer 

zum 80. Geburtstag 

 

 

 

…zum Geburtstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hans Erlinger „Wüsti“ 

1954 – 2019 

 

Unser „Wüsti“ - wie ihn alle liebevoll genannt ha-

ben, ist im August, im Alter von 66 Jahren  

verstorben. 

Wüsti war in den vergangenen Jahren immer mit 

Aufräumarbeiten im gesamten Ortsgebiet  

beschäftig und dafür war ihm  

JEDERMANN sehr dankbar. 

Unser geschätzter Hans lebte seit 44 Jahren in 

Eggelsberg und hiermit möchten wir nochmals 

sehr herzlich DANKE sagen für seine  

unermüdlichen Dienste. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Abgabetermin für die nächste Gemeindezeitung ist Montag, 22. Juni 2020. 

Wir ersuchen die Berichte und Artikel zeitgerecht zu übermitteln und bitten um Verständnis, dass ver-

spätet eingelangte Beiträge nicht berücksichtigt werden können.

 
 

  

Wir gratulieren… 

Josef Straßhofer 

zum 80. Geburtstag 

Wir trauern um… 

Abgabetermin Gemeindezeitung 
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Ernte-DANK im Kindergarten 

Im Kindergarten haben wir Erntedank gefeiert. 

Wir haben uns mit verschiedenen Obst und Ge-

müsesorten auseinandergesetzt und auch neue 

kennengelernt. Es wurde besprochen was alles im 

Garten, auf der Erde und unter der Erde wächst. 

Mit Maiskolben und bunten Farben haben wir ei-

nen Maiskolbendruck gemacht und bunte Mais-

kolben gebastelt. Maiskolben wurden abgefitzelt 

und zum Basteln von bunten Schnecken verwen-

det. 

 

Eine Familie eines Kin-

dergartenkindes hat 

uns viele Äpfel ge-

schenkt, die wir ge-

meinsam zu Kompott 

und Apfelmus ver-

kocht haben. Schnip-

seln, kochen und mit-

helfen bei den haus-

wirtschaftlichen Tätigkeiten waren gefragt. Un-

sere Köstlichkeiten ließen wir uns natürlich auch 

schmecken. Zusätzlich haben wir zur Verkostung 

getrocknete Apfelchips bekommen. Im Vorder-

grund stand:  

Den Apfel mit allen 

Sinnen erleben von 

beschnuppern und 

anfassen - bis hin zu 

schmecken.  

 

Auch eine Kürbis-

suppe haben wir ge-

meinsam gekocht. 

Alle Kinder waren flei-

ßig beim schneiden, 

kochen und natürlich auch beim verkosten da-

bei. Für so viele Sachen dürfen wir DANKE sagen. 

Für das Obst und Gemüse das wächst und uns die 

Natur schenkt

.    
 

Zweigstelle im Kindergarten 

Nach einem 

kurzen Besuch 

bei der Postfili-

ale gegen-

über, war klar, 

wir brauchen 

auch eine 

Zweigstelle im 

Kindergarten.  

 

Seitdem werden eifrig Briefe geschrieben 

(Weihnachtspost und Wunschzettel an das 

Christkind stehen an erster Stelle!), in Kuverts 

gepackt und mit Briefmarken beklebt.  

Auf das Abstempeln darf na-

türlich nicht vergessen wer-

den und dann ab in den Brief-

kasten damit. Der „Postler“ ist 

auch schon unterwegs um 

die Briefe zuzustellen. 

Lebkuchen backen 

Im Kindergarten liegt schon Weihnachtsduft in der Luft und stimmt uns ganz 

adventlich. Die Gruppenräume werden geschmückt, Weihnachtslieder 

werden gesungen und unsere Advent-

kränze geweiht.  

Das ist eine wunderschöne und fast 

magische Zeit im Kindergarten, wenn 

die Kinder voll Erwartung die Tage bis 

zum Christkind zählen. 

 

In einer Sache sind die Backprofis aber 

einig: Die leckeren Lebkuchen überle-

ben nicht bis Weihnachten, sondern 

werden am Nikolaustag verspeist.  

Kindergarten & Krabbelgruppe  
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Martinsfest 

Am 6.November 

feierten wir unser 

Martinsfest im 

Pfarrstadl.  

Eine Abordnung 

der Musikkapelle 

Eggelsberg sorgte 

für festliche Stim-

mung beim Umzug 

und die Kinder 

präsentierten stolz 

ihre selbstgebas-

telten Laternen.  

Vor großem Publi-

kum wurden Lieder gesungen, 

ein Gedicht und ein Lichtertanz 

aufgeführt und zum Abschluss 

noch die Legende des Heiligen 

Martin ausgespielt.  

Der Applaus und die Feierlaune 

unter den Gästen zeigten, dass 

sich das Proben und die Aufre-

gung gelohnt haben.  

Wir bedanken uns fürs Kommen 

und Mitfeiern und für die zahlrei-

chen helfenden Hände, die 

zum Gelingen dieses Festes bei-

getragen haben.  

 

Die Adventzeit rückt immer nä-

her und im Kindergarten wird 

schon fleißig für die Weihnachts-

zeit gebastelt. Neben schönen 

Fensterschmuck werden auch 

schon die ersten Nikoläuse von 

unseren Kindern gemacht. 

Auch als der erste Schnee uns 

überraschte, ging es sofort in un-

seren schneeweißen Garten 

hinaus zum Schneemann 

bauen.  

 

Lieder wurden gesungen, Ge-

dichte wurden erlernt und win-

terliche Basteleien fanden auch 

seinen Platz.  

 

Herbst in der Krabbelgruppe

Der Herbst ist in der Krabbel-

stube angekommen.  

In dieser bunten Jahreszeit gibt 

es auch für die ganz Kleinen 

schon viel zu entdecken. Ob-

wohl es draußen immer kälter 

wird, sind wir fast jeden Tag an 

der frischen Luft.  

Entweder in unserem großen 

Garten oder wir machen Spa-

ziergänge durch die herbstliche 

Landschaft.  

Wir haben viele bunte Blätter 

gesammelt und festgestellt, 

dass sie eine andere Farbe ha-

ben als im Sommer. Außerdem 

haben die Kinder bemerkt, dass 

es viele verschiedene Bäume 

und somit auch Blätter gibt.  

Die Kinder durften mit den Blät-

tern spielen und sie genau be-

trachten. Wir haben auch ein 

paar Blätter foliert und sie auf 

unseren großen Baum im Grup-

penraum geklebt.  

Es wurde auch fleißig gemalt. 

Die Kinder durften erste Malver-

suche mit dem Pinsel anstellen 

und so entstanden schöne 

bunte herbstliche Blätter aus 

Papier, die wir als Deko an die 

Fensterscheibe geklebt haben. 

Die Kinder haben gemeinsam 

mit ihren Eltern Kastanien ge-

sammelt, mit denen wir unser 

großes Kastanienbad befüllt 

haben.  

Dadurch können die Kinder die 

Kastanien mit allen Sinnen erle-

ben.  

Die Kinder lieben vor allem 

Schüttspiele mit den Kastanien 

und „kochen“ im Spiel alle 

möglichen Speisen. 

  

Kindergarten & Krabbelgruppe 
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Sankt Martin in der Krabbelstube 

Für das Martinsfest wurden ge-

meinsam mit den Kindern und 

Eltern Laternen gebastelt. Die 

Kinder haben Lieder gesungen 

und die Martinslegende wurde 

nachgespielt.  

Das Laternenfest wurde am 

11.11 im Kindergarten gefeiert. 

Gestartet wurde mit einem klei-

nen Umzug, während dem wir 

unsere erlernten Laternenlieder 

sangen und die Lichter der La-

ternen bestaunten. 

 

Anschließend wurde die Mar-

tinsgeschichte kurz nachge-

spielt und die Martinskipferl ge-

teilt. Zum Schluss gab es noch 

einen gemütlichen Ausklang 

mit selbstgemachten Speisen 

und Getränken.  

Die Botschaft des Heiligen Sankt 

Martin kann auch schon bei 

den ganz Kleinen kindgerecht 

vermittelt werden. Aspekte wie 

das Teilen, für einander da sein 

und Rücksicht auf andere neh-

men, verstehen auch schon die 

unter 3-Jährigen.

Fit für den Straßenverkehr

 

Ordnungsgemäß mit Warnwesten ausgestat-

tet, machte sich die 3. Klasse auf nach Gun-

dertshausen, wo sie an der ÖAMTC-Aktion 

„Hallo Auto“ teilnehmen durften. Es gab viele 

spannende und lehrreiche Informationen 

über Anhalteweg, Bremsweg uvm. Besonders 

interessant war zu erleben, wie sich der Brems-

weg bei regennasser Fahrbahn verändert. 

Eine wichtige Erfahrung für die Kinder im Stra-

ßenverkehr.  

Sie durften dabei sogar selbst im Auto mitfahren  

und bremsen. Es war ein toller Schulvormittag.  

 

Da dieser Tag ein kalter, nebeliger Herbsttag 

war freuten sich alle umso mehr, als wir an-

schließend in der Klasse von Familie Schlager 

heißen Früchtetee serviert bekamen.  

 

Herzlichen Dank dafür! 

  

Kindergarten & Krabbelgruppe 

Volksschule 
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Schüler- und Per-

sonalstand  

An der Musik-Mittel-

schule Eggelsberg 

werden im laufenden Schuljahr 

15 Klassen mit insgesamt 142 

Schülern und 166 Schülerinnen / 

308 Jugendlichen geführt. Neu 

im Kollegium ist Tanja Stadler, BEd 

(M/ME). Johanna Pichler, BEd 

(D/BE) und Sarah Lettner (M/GS) 

unterrichten nicht mehr an unse-

rer Schule. 
 

NMS Eggelsberg spendet 5340 

€ an MPS-erkrankte Kinder 

Die NMS Eggelsberg veranstal-

tete am 13. September einen Be-

nefizlauf, bei dem der Erlös MPS-

kranken Kindern gespendet 

wurde. Die gesamte Schule – also 

Schüler, Lehrer, Direktion – als 

auch die Eggelsberger Gemein-

devertreter liefen bei Kaiserwet-

ter insgesamt knapp 3.000 Kilo-

meter. Der Lohn der Mühen war 

schlussendlich die gewaltige 

Summe von 5.340 €. 
 

Wie kam der Stein ins Rollen? 

Michaela Weigel war Lehrerin 

und ist Mutter einer Tochter, die 

im Kleinkindalter mit der Diag-

nose Mukopolysaccharidosen, 

kurz MPS, konfrontiert wurde – ei-

ner seltenen, erblichen, fort-

schreitenden und unheilbaren 

Stoffwechselkrankheit, welche zu 

schweren körperlichen und/oder 

geistigen Behinderungen führt.  

Die Metamorphose eines kran-

ken Mädchens 

Weigel, die Vorsitzende der ge-

meinnützigen österreichischen 

MPS-Gesellschaft, war in der ers-

ten Schulwoche zu Gast an der 

NMS Eggelsberg und erzählte die 

Geschichte ihrer Tochter Maria. 

Sie war ein gesundes Baby, doch 

im Alter von drei Jahren zeigten 

sich allmählich Auffälligkeiten 

wie X-Beine, Verformungen der 

Handgelenke und ihr kleiner 
Wuchs. Es stellte sich heraus, dass 

sich ihr Skelett verformte und eine 

Querschnittslähmung drohte. Da-

raufhin folgten unter anderem 

zwei aufeinanderfolgende Bein-

operationen, welche das junge 

Mädchen für Monate ans Bett 

fesselten und zwei hochriskante 

Halswirbeloperationen. Bei letzte-

rer wurden ihr Kiefer und Zunge 

gespalten, um an die 

Halswirbel heranzu-

kommen. Glücklicher-

weise gingen die Ein-

griffe immer erfolg-

reich aus. Um die 

Krankheit in Zaum zu 

halten sind stets viele 

Therapien notwendig. 

Heute erhält die 26-

jährige Maria wöchentlich Enzy-

mersatztherapie und ist eine 

selbstständige und aktive junge 

Frau, die sich am Leben erfreut.  

Eine Spendenaktion für MPS-

kranke Kinder 

Im Veranstaltungssaal hätte man 

am Ende der Präsentation eine 

Stecknadel fallen hören können. 

Tief ergriffen wollte die gesamte 

Schule nur noch eines: helfen.  

Der Helferdrang wurde entfacht 

Doch der Helferdrang steckte 

nicht nur die NMS Eggelsberg an. 

Die Gemeindevertreter von Eg-

gelsberg, angeführt vom Bürger-

meister Christian Kager, sowie 

Georg Wojak, persönlicher Eh-

rengast des Direktors Theo Land-

richinger, wollten ebenfalls Hilfe 

leisten und bewältigten die Lauf-

strecke. Dank all der Beteiligten 

und des Engagements der Schü-

ler und deren Familien und Freun-

den, wurde Michaela Weigel 

eine Spende von 5.340 € feierlich 

übergeben. Bewegt über diese 

Summe verkündete sie, dass das 

Geld bei der jährlich stattfinden-

den Therapiewoche eingesetzt 

wird. Mehr Infos unter www.mps-

austria.at  
 

Buchausstellung 
 

In der Woche vom 11. bis 15. 

November fand in der Biblio-

thek der MMS Eggelsberg wie-

der die Buchausstellung statt. 

Die von der Buchhandlung Lauf 

aus Braunau zur Verfügung ge-

stellten Bücher fanden bei den 

Schülern und Schülerinnen gro-

ßes Interesse. 
 

Weihnachten im Schuhkarton 

Seit über zehn Jahren beteiligt 
sich die MMS Eggelsberg an die-

sem vorweihnachtlichen Projekt. 

Begeistert vom sozialen Engage-

ment unserer Schülerinnen und 

Neue Musikmittelschule  

http://www.mps-austria.at/
http://www.mps-austria.at/
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Schüler konnten wir am 15. No-

vember 180 Pakete auf die Reise 

schicken.  

Das Reiseziel ist der Nordosten Ru-

mäniens, die Provinz Moldau, 

eine der ärmsten Regionen Euro-

pas. Die strahlenden Kinderau-

gen unserer Schülerinnen und 

Schüler waren ein Beweis für die 

Tatsache, dass Freude schenken 

- Freude erleben bedeutet.  

Ein herzliches Dankeschön an 

alle, die uns unterstützt haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere ersten Klassen 

Wir wünschen unseren „Erstklässlern“ eine lehrreiche, schöne, unvergessliche (Schul-)Zeit bei uns!  

  

Neue Musikmittelschule  

1a: Klassenvorstand: Claudia Binder, BEd 1b: Klassenvorstand: Andrea Prammer 

1d: Klassenvorstand Michaela Scherzer 1c: Klassenvorstand: Manuela Doppler, BEd 
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Die Gesunde Gemeinde Eg-

gelsberg bemüht sich immer 

wieder ein abwechslungsrei-

ches Programm anzubieten. 

 

Am 14. September 2019 fand 

der 17.  Gesundheitsnachmit-

tag „Gesund mit der Kraft der 

Natur“ statt. 

Die Aussteller aus der Region in-

formierten die Besucher über 

gesunde Ernährung, pflanzliche 

Haarpflege, Kräuter- und Din-

kelprodukte, Wickel aller Art 

und ätherische Öle u.v.m.  

Auch das Hilfswerk Munderfing, 

VHS Eggelsberg, sowie die Zeit-

bank stellten ihre Angebote 

vor. 

Vor Ort konnten verschiedene 

Gesundheits-Checks wie Hör-

test, Blutdruck-, Blutzucker-, Ve-

nenmessung, Körperfettanalyse 

durchgeführt werden und so 

manche Besucherin holte sich 

wertvolle Ratschläge von der 

Hebamme. 

 

 
 

Das Programm wurde durch die musikalischen 

Darbietungen der Kindergartenkinder und einer 

lebendigen Tanzeinlage der NMMS bereichert.   

 

Herzlichen Dank an Sabina Arnold und ihren Hel-

ferinnen sowie an Rosemarie Wimmer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Viele interessierte Teilnehmer folgten dem Vor-

trag von Herrn Dr. Puttinger zum Thema 

 

„Der Honig – die gesunde Medizin“ 

 

Der süße Energiespender wird auch für kosmeti-

sche Zwecke und in der Wundbehandlung ein-

gesetzt. Auf diesem Gebiet gibt es spürbare Er-

folge. 

Fr. Dr. Gudrun Schwarz/Hr. Dr. Johann Puttinger  

Fr. Stöllinger Erna &  

Fr. Sigl Rosa 

 

Gesunde Gemeinde 

Kindergarten Eggelsberg  

Fr. Dipl.oec.troph. 

Miriam Schaufler & 

 Fr. Danna Hedwig 

Tanzeinlage 

 NMMS 
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Der Imkerverein Eggelsberg informierte die 

Besucher über die Anwendung von Bienen-

produkten wie Honig, Propolis, Pollen, usw. 

 

 

 

 

Imkerverein Eggelsberg 

 

Auszeichnung „Gesunde Küche“ 

Das Bezirksseniorenzentrum Eggelsberg wurde 

mit dem Zertifikat „Gesunde Küche“ ausge-

zeichnet. Die Auszeichnung des Landes OÖ ist 

ein Markenzeichen für die gesunde, regionale 

und saisonale Küche. Wir gratulieren Herrn 

Schwendtner und seinem Team sehr herzlich. 

Fit durch Bewegung 

Die vielseitigen Bewegungsangebote wie Senio-

renturnen, Tai-Chi, Pilates, Tanz – Lebensfreude, 

Yoga und natürlich das Kinderturnen werden 

sehr gut angenommen und auch im Frühjahr 

weitergeführt.  

Fleißig unterwegs war unsere Wandergruppe 

„Wir entdecken unsere Heimat“. Neben der Be-

wegung an der frischen Luft erkunden sie die 

schönsten Wanderwege in unserer Gegend. Die 

Gruppe stellte am Gesundheitsnachmittag ihr 

Wanderprogramm vor und verloste unter den 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Wander-

rucksack.  Die Touren werden von Sigrid 

Schwab, Rosemarie Danner, 

Hans Kammerstetter, Alois Kanz, Hans Novotny 

und Siegfried Seifriedsberger organisiert. Vielen 

Dank dafür! 

 

Kinderferienprogramm 

In Zusammenarbeit mit den ört-

lichen Vereinen, Organisatio-

nen und engagierten Einzelper-

sonen konnten wir heuer wieder 

ein unterhaltsames Ferienpro-

gramm zusammenstellen. 

Die Kinder wählten aus 29 Pro-

grammpunkten ihre Lieblings-

programme und konnten somit 

in den Ferien viel Neues und In-

teressantes ausprobieren und 

bei diesen Aktivitäten ihr Talent 

unter Beweis stellen.  

An dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich bei allen Beteiligten für den großartigen Einsatz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir bedanken uns bei allen Eggelsbergerinnen und Eggelsberger für den zahlreichen Besuch bei un-

seren Veranstaltungen. 
 

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2020 

wünschen die Arbeitskreisleiterin 

Dr. Gudrun Schwarz und ihre Mitarbeiterinnen. 

  

Spiel und Spaß 

mit den Ponys  
Bogenschließen bei Axl Zimmerbeutl 

Gesunde Gemeinde 
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SELBA-Training 
                  

..ist für Menschen, die geistig und körperlich fit und beweglich bleiben möchten. 

SELBA – Selbständig und aktiv bis ins hohe Alter – denn es ist nie zu spät, an sich zu arbeiten. 

     
                   

           Gedächtnistraining                     sanfte Bewegung           den Alltag hereinnehmen 

 

Das tun wir in der Gruppe, durch 10 Wochen 

hindurch. 

Jeweils am Montag um 9.00 Uhr treffen wir uns 

im Gemeindeamt, 1. Stock. 

Es ist lustig, wir haben miteinander Freude bei 

neuen Herausforderungen, die uns stärken, das 

Alter als das anzunehmen, was es ist – reich an 

Lebenserfahrung und Erlebtem. 

 

Die schönen sonnigen Herbsttage brachten uns 

auf bunte Gedanken, an denen wir euch ein 

wenig teilhaben lassen können. 

farbenfroh 

bunte Blätter 

leuchten am Baum 

ein Spaziergang ist ein  

Traum B.H. 

 

föhnig  

gut gekleidet 

fahr ich Rad 

 herrliche Natur, schöner Pfad 

Sagenhaft R.Sch. 

 

sonnig 

arbeitsreiche Tage 

werden immer kürzer 

draußen wird es kälter 

Herbstwetter A.E.  

windig 

Äpfel, Birnen 

gepresst zu Saft 

löschen den großen Durst 

Prost  K.W.  

 

herbstlich 

graue Nebel 

ziehn durchs Land  

drinnen im warmen Zimmer 

Kerzenschimmer   A.R. 

 

frostig 

kurze Tage 

künden den Winter 

bald fällt der Schnee 

Juchhe!  B.H 

 

  

Gesunde Gemeinde - Seniorenbund 

Am 20. Jänner 2020 starten wir den nächsten 10er 

Block. Wer Interesse hat mitzumachen, melde sich 

bitte bei mir. Tel. Nr.: 06277/8439. 

Antonia Renzl 
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Der Eltern-Kind-Treffpunkt besteht derzeit aus 2 

Spielgruppeleiterinnen mit Ausbildung, 28 Kin-

dern und deren elterlichem Begleiter in 3 Grup-

pen. 

 

Gerlinde Kirnstätter leitet die Montagsgruppe 

und Christina Baischer die Gruppen am Dienstag 

und Mittwoch. Im Kreise der Jahreszeiten erleben 

die Kinder Schwerpunkte, Sprüche und Spiele. 

Großer Wert wird dabei auch auf Rituale, Bräu-

che und Festlichkeiten gelegt. So wurde in den 

jeweiligen Gruppen auch das Laternenfest gefei-

ert.  

Dabei gab es von Gerlinde gebackene „Spiel-

gruppe-Knusperkipferln“ für alle. Außerdem 

freuen sich Klein und Groß auch schon auf die 

bevorstehende Nikolausfeier, die am 3. Dezem-

ber in der Pfarrkirche stattfindet. An dieser Stelle 

ein herzliches Dankeschön an den langjährigen 

Nikolausdarsteller Pfarrer Markus! 

 

Kurz vor Weihnachten laden Gerlinde und Chris-

tina die Spielgruppeeltern zur Adventfeier in ein 

Gasthaus. Das „Schrottwichteln “macht den 

Abend immer besonders lustig. 

Seit Mitte November bieten Gerlinde und ihre 

Helferin Viktoria Schober eine „Los-lass-Gruppe“ 

an. 9 mehr und weniger mutige Kinder treffen 

sich für 2 Stunden ohne Begleitung im Spielgrup-

peraum und lernen dabei viele neue Eindrücke 

in einer Kindergruppe kennen. 

 

Auf diesem Wege möchte das Leiterinnenteam 

ihrer zurzeit pausierenden Mitarbeiterin Annerose 

zum Söhnchen, das im Juli zur Welt kam und zur 

Hochzeit noch herzlich gratulieren!  Herzlichste   

Glückwünsche und alles Gute der jungen Familie 

Annerose und Markus Oswald mit Lena und Ma-

ximilian! 

 

Außerdem wird auf den Schaukasten an der 

Nordseite des Gemeindeamtes hingewiesen, 

worin immer wieder Neues vom Spielgruppege-

schehen veröffentlicht wird.     

 

 

 
 

VORANKÜNDIGUNG! 
 

 Am 28. 2. 2020 um 15 Uhr findet das alljährliche Kasperltheater der Friedburger Puppenbühne statt, 

dieses Mal im Gasthaus Scharinger in Handenberg! Veranstalter: Spielgruppe Eggelsberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Leiterinnen-Team wünscht 

allen ein wunderschönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr! 

  

Spielgruppe – Eltern-Kind Treffpunkt 
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Das Jahr 2019 geht dem Ende entgegen, ein äußerst beweg-

tes Jahr mit EU Wahl und Nationalratswahl. Zwei große Projekte 

werden in Angriff genommen – ein neues Gemeindeamt und 

ein Geschäftsgebiet auf den ehemaligen Stögergründen.  

Als Parteiobmann möchte ich den neuen Vorstand unserer 

Gesinnungsgemeinschaft vorstellen: 

 

Parteiobmann Stv. Kurt Resl (Organisationsreferent): Als gebürtiger und wohnhaf-

ter Eggelsberger war es schon immer meine Ambition, für unsere Gemeinde poli-

tisch mitzuarbeiten. Meine jahrzehntelange berufliche Tätigkeit im Management 

der Donau Versicherung hat dies zeitliche jedoch nicht zugelassen. Seit nunmehr 

3 Jahren führe ich mein eigenes Unternehmen „Versicherungsmakler“, welches 

mir aufgrund der zeitlichen Flexibilität ermöglicht, mich nun auch kommunalpoli-

tisch zu engagieren, was ich mit Freude im Team der ÖVP Eggelsberg mache. 

Pressereferent Franz Seeleitner: Ich arbeite seit über 10 Jahren mit viel Engagement 

im Team von Bürgermeister Kager mit. Eggelsberg hat sich in den letzten Jahren sehr 

positiv entwickelt und es stehen in naher Zukunft weitere interessante Projekte an. Es 

macht Freude in diesem Team und im Gemeinderat mit zu arbeiten. Man kann sich 

wirklich aktiv einbringen und sich im Sinne der Bürgerinnen und Bürger für unsere 

Heimatgemeinde einsetzen. 

Seniorenreferentin Berta Dürrager: Als Obfrau des Senioren-

bundes sehe ich es als meine Aufgabe, mich für die Anliegen 

der älteren Mitbürger einzusetzen, z.B. Ausbau der Infrastruktur, Unterstützung 

bei sozialen Anträgen, Hinweis auf Sprechtage, Ausbau des Seniorensports. Ich 

freue mich über Vorschläge und Anfragen. 

 

Jugendreferent Wolfgang Dürrager: Ich arbeite in der ÖVP mit, damit ich in den 

kommenden Jahren die positive Entwicklung der Gemeinde mitgestalten kann. 

 

Referent für Arbeiter und Angestellte Josef Baischer: Als Tischler 

bin ich es gewohnt, den ganzen Tag vollen Einsatz zu bringen. 

Das setzt sich auch in der Arbeit für die Gemeinde fort, wo ich 

versuche, die Zukunft Eggelsbergs aktiv mitzugestalten. 

 

Wirtschaftsreferentin Christine Gerstlohner: Ich bin verheira-

tet, habe einen Sohn und arbeite mit Leidenschaft in der Firma SIEDRU, deren 

Geschicke ich leite. Seit 3 Perioden bin ich als Gemeinderätin und im Bau- und 

Planungsausschuss tätig. Es gibt große Herausforderungen für die Gemeinde 

und es macht mir Freude an der Umsetzung mitzuwirken. 

 

ÖVP-Kurzbericht 
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Planungsreferent Ing. Christian Zehentner: Ich möchte meine langjährige Erfah-

rung als Baumeister in die zukünftige Entwicklung der Gemeinde einbringen und 

beratend zur Seite stehen. 

 

 

Landwirtschaftsreferent Anton Kammerstetter (Kassier): Als Kassier der ÖVP hab 

ich den finanziellen Überblick. Das Umweltbewusstsein in der Gemeinde ist für 

mich ein großes Anliegen, das ich auch auf meinem Bauernhof umsetze. Ich bin 

verheiratet und habe 3 Kinder. 

 

Frauenreferentin Silvia Harner: Als Diplomkrankenschwester in einem Bezirks-

seniorenzentrum sind mir soziale Anliegen und Frauenthemen ein besonderes 

Anliegen. Ich kenne die wachsenden Herausforderungen, die Pflegekräfte be-

wältigen müssen. Daher finde ich es angebracht, Menschen in diesen Berufen 

mehr Wertschätzung entgegenzubringen. Mein Ziel ist es, die Anliegen der 

Frauen im Gemeinderat zu vertreten und Ideen und Anliegen zu bearbeiten. 

 

Kassenprüfer: Rosmarie Wimmer: Als Lehrerin in der NMS Eggelsberg merke ich, 

dass die Gemeinde als Berufs- und Schulort immer attraktiver wird. Die Gemeinde 

arbeitet sehr intensiv daran, die nötige Infrastruktur dafür bereitzustellen. An der 

Gestaltung der Gemeinde mitzuarbeiten und die wesentlichen Entscheidungen 

mitzutreffen bereitet mir große Freude. 

 

Erich Wimmer: Verheiratet, 2 Kinder. Mitglied des Umwelt- und Jagdausschusses 

und der Ortsbauernschaft. 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Die Mitglieder der ÖVP wünschen allen Eggelsbergerinnen und  

Eggelsbergern frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr 2020. 
  

ÖVP-Kurzbericht 
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Viele verschiedene Aktivitäten standen auf unse-

rem Programm! 

Wir besichtigten das neu eröffnete Kino- und Film-

museum in Franking. Es ist dies die größte private 

Sammlung im deutschsprachigen Raum – über 

3 000 Exponate: Original-Geräte und technische 

Innovationen ihrer Zeit. Bei vielen wurden Erinne-

rungen an vergangene Zeiten wach (fotografie-

ren, fernsehen, filmen – wie früher!). 

Außerdem fuhren wir nach Tarsdorf, um den 

„Brotweg“ zu erkunden. Wir konnten das „Ein-

schießen“ der Brotlaibe in den Backofen miterle-

ben. Wieder zurückgekommen vom interessan-

ten Weg, durften wir das frisch gebackene Brot 

verkosten. Es schmeckte wunderbar. 

 

Ausflug zum schönsten Platz Österreichs 

Unser Herbst-

ausflug führte 

uns nach Hin-

terstoder zum 

Schiederwei-

her. Erst be-

sichtigten wir 

in Schlierbach 

die Klosterkir-

che. Anschlie-

ßend ging es 

weiter nach 

Hinterstoder. 

Von dort ging 

es zu Fuß oder 

per Shuttlebus 

zur Polsterlu-

cke. Nach dem Mttagessen im Polsterstüberl mar-

schierten wir zurück entlang des Schiederweihers 

nach Hinterstoder. 

 

Stockschießen in Eggelsberg 

Im Oktober probierten wir unser Können auf den 

Asphaltbahnen unserer Stockschützen. Nach ei-

nigen Probeversuchen wagten wir gleich einen 

Wettkampf – mal zu schwach, dann zu stark, 

manchmal passte es aber auch. Das gewonnene 

bzw. verlorene Getränk schmeckte anschließend 

hervorragend – Danke dem Team der Stock-

schützen für die freundliche Aufnahme – wir wol-

len das gerne wiederholen. 

 

Stammtische 

Unsere Stammtische werden gerne angenom-

men – wir besuchen dabei auch unsere Nach-

bargemeinden. So waren wir z. B. in Handenberg 

beim Stallerwirt und beim Schirkwirt und in Feldkri-

chen im Aschauer Stüberl. 

 

Alle unsere Veranstaltungen werden  

in den Gemeinderundschreiben  

veröffentlicht –  

schauen Sie ganz einfach vorbei. Man muss 

nicht Mitglied des Seniorenbundes sein, um bei 

unseren Aktivitäten mitzumachen. 

Wir freuen uns auf Sie! 

 
  

Seniorenbund 
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 Gerald Göpperl 

 5142 Eggelsberg, Miesling 4 

 gerald.goepperl@gmx.at 

 0664/14 33 710 
 

Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger! 
 

Nur noch wenige Wochen und das Jahr 2019 ist 

Vergangenheit und wir schreiben 2020. Zuerst 

bedanken wir uns bei allen Gemeindebürgern, 

die der SPÖ Fraktion in den letzten Jahren das 

Vertrauen geschenkt haben und uns unterstüt-

zen! Für die Zukunft sind uns natürlich neue Mit-

glieder herzlich willkommen!. 
 

 In den vergangenen Jahren und Monaten gab 

es für die Verantwortlichen der Marktgemeinde 

einige große Projekte und Entscheidungen zu 

treffen.  
 

 Wie und wo darf gebaut werden?  

 Passende Verkehrslösungen mit Rad- und 

Gehwegen und sichere Straßenüberque-

rungen. 

 Die steigende Anzahl an Arbeitsplätzen 

und die Anforderungen an die Wohn-

möglichkeiten. 
 

Ein verdichteter Wohnbau ist sicherlich in gewis-

sen Regionen erforderlich, da mit der steigenden 

Anzahl der Arbeitsplätze auch die Wohnmög-

lichkeiten mitwachsen müssen.  

In den letzten Sitzungen der Gemeinde kam von 

unserer Seite das Thema "Bebauungsplan", da es 

bereits Kritik gibt, was die Baudichte in Eggels-

berg Nord nähe Bezirksseniorenzentrum betrifft.  
 

Ein Bebauungsplan sagt grundsätzlich aus, wie 

viel Wohnfläche auf dem jeweiligen Grundstück 

zulässig ist. Auch die Anzahl der erlaubten Stock-

werke bzw. die Gesamthöhe des Gebäudes wird 

vorgeschrieben. Zuerst gab es die Aussage, dass 

nur in Ortschaften Eggelsberg, Ibm und Gun-

dertshausen ein verdichteter Wohnbau stattfin-

den soll. Jedoch gibt es jetzt von Hr. Bgm. Chris-

tian Kager die Forderung, wenn ein Bebauungs-

plan ausgearbeitet und beschlossen ist, gilt dies 

für das gesamte Gemeindegebiet von Eggels-

berg. Ebenfalls bekamen wir die Information, 

dass laut Landesbehörde  der Zeitraum vom 

Kauf eines Grundstückes bis zur Fertigstellung des 

Gebäudes kürzer ist und auch einzuhalten ist. 

Zum Thema "Umwidmungen in Trumling" haben 

wir zum jetzigen Zeitpunkt nur mündliche Infos. 

Daher gibt es auch von uns hier keine schriftliche 

Stellungnahme.  
 

Entsteht eine neue Kreuzung im Ortszentrum in 

Eggelsberg, muss das von Fachabteilungen gut 

überlegt und ausgearbeitet werden. Wir sind der 

Meinung, dass durch die steigende Zahl der Ein-

wohner und Arbeitsplätze eine ungeregelte 

Kreuzung nicht das richtige Verkehrskonzept ist. 

Eine Straßenüberquerung der B156 ist hier wohl 

für Fußgänger unzumutbar. Die SPÖ Eggelsberg 

achtet darauf wie die Meinungen und Vor-

schläge der Bevölkerung sind. Wir bitten euch 

daher, bei Wünschen, Anregungen oder Be-

schwerden an uns heranzutreten.  
 

Die Erneuerung eines Rad- und Gehweges von 

Eggelsberg nach Gundertshausen erfolgt im 

Zuge der Sanierung der B156. Sollte dieses Projekt 

etwas abseits der Bundesstraße vorgeschlagen 

werden, stimmen wir ebenfalls zu.  
 

Wir be-

danken 

uns bei 

Erika und 

Ingrid für 

die Baby-

besuche 

und die 

Überrei-

chung 

der Geschenke für die glücklichen Eltern. Bitte 

meldet Euch, um auch in den Genuss zu Kom-

men. Stadler Erika 0650 3600094      Eglseder Ingrid 

0664 5527997 
 

 

Bei der 

diesjähri-

gen Jah-

reshaupt-

ver-

samm-

lung be-

grüßten 

wir unsern 

Ehren-

gast Gabi Knauseder die auch die Ehrung für 

Voigt Ulrich überreichte.  

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins Jahr 2020 

SPÖ-Kurzbericht 
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2-wöchtenlich "2" 4-wöchentlich "4" 6-wöchentlich "1"

Do. 09.01.2020 Do. 09.01.2020 Do. 09.01.2020

Do. 23.01.2020

Do. 06.02.2020 Do. 06.02.2020

Do. 20.02.2020 Do. 20.02.2020

Do. 05.03.2020 Do. 05.03.2020

Do. 19.03.2020

Do.02.04.2020 Do. 02.04.2020 Do. 02.04.2020

Do. 16.04.2020

Do. 30.04.2020 Do. 30.4.2020

Do. 14.05.2020 Do. 14.5.2020

Do. 28.05.2020 Do. 28.05.2020

Dienstag 09.06.2020

Do. 25.06.2020 Do. 25.06.2020 Do. 25.06.2020

Do. 09.07.2020

Do. 23.07.2020 Do. 23.07.2020

Do. 06.08.2020 Do. 06.08.2020

Do. 20.08.2020 Do. 20.08.2020

Do. 03.09.2020

Do. 17.09.2020 Do. 17.09.2020 Do. 17.09.2020

Do. 01.10.2020

Do. 15.10.2020 Do. 15.10.2020

Do. 29.10.2020 Do. 29.10.2020

Do. 12.11.2020 Do. 12.11.2020

Do. 26.11.2020

Do. 10.12.2020 Do. 10.12.2020 Do. 10.12.2020

Do. 24.12.2020

Die Abholtage gelten für das gesamte Ortsgebiet von Eggelsberg!

Müllabfuhrplan 2020 
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Mi.01. S a .01. S o.01. Mi.01. Fr.01. Mo.01.

Do.02. S o.02. Mo.02. Do.02. 2 4 6 S a .02. Di.02. BIOTONNE

Fr.03. Mo.03. Di.03. Fr. 03. 2 6 S o.03. Mi.03.

S a .04. Di.04. Mi.04. S a .04. Mo.04. BIOTONNEDo.04.

S o.05. Mi.05. Do.05. 2 4 S o.05. Di.05. Fr.05.

Mo.06. Do.06. 2 4 Fr.06. Mo.06. BIOTONNEMi.06. S a .06.

Di.07. Fr.07. S a .07. Di.07. Do.07. S o.07.

Mi.08. S a .08. S o.08. Mi.08. Fr.08. Mo.08. BIOTONNE

Do.09. 2 4 6 S o.09. Mo.09. BIOTONNEDo.09. S a .09. Di.09. 2
Fr.10. Mo.10. BIOTONNEDi.10. Fr.10. S o.10. Mi.10. 2
S a .11. Di.11. Mi.11. S a .11. Mo.11. BIOTONNEDo.11.

S o.12. Mi.12. Do.12. S o.12. Di.12. Fr.12.

Mo.13. BIOTONNEDo.13. Fr.13. Mo. 13. Mi.13. S a .13.

Di.14. Fr.14. S a .14. Di.14. BIOTONNEDo.14. 2 6 S o.14.

Mi.15. S a .15. S o.15. Mi.15. Fr.15. 2 6 Mo.15. BIOTONNE

Do.16. S o.16. Mo.16. Do.16. 2 S a .16. Di.16.

Fr.17. Mo.17. Di.17. Fr.17. 2 S o.17. Mi.17.

S a .18. Di.18.  Mi.18. S a .18. Mo.18. BIOTONNEDo.18.

S o.19. Mi.19. Do.19. 2 S o.19. Di.19. Fr.19.

Mo.20. Do.20. 2 6 Fr.20.ALTPAPIER Mo.20. BIOTONNEMi.20. S a .20.

Di.21. Fr.21. S a .21. Di.21. Do.21. S o.21.

Mi.22. S a .22. S o.22. Mi.22. Fr.22. Mo.22. BIOTONNE

Do.23. 2 S o.23. Mo.23. BIOTONNEDo.23. S a .23. Di.23.

Fr.24. Mo.24. BIOTONNEDi.24. Fr.24. S o.24. Mi.24.

S a .25. Di.25. Mi.25. S a .25. Mo.25. BIOTONNEDo.25. 2 4 6
S o.26. Mi.26. Do.26. S o.26. Di.26. Fr.26. 2
Mo.27. BIOTONNEDo.27. Fr.27. Mo.27. BIOTONNEMi.27. S a .27.

Di.28. Fr.28. S a .28. Di.28. Do.28. 2 4 S o.28.

Mi.29. S a .29. S o.29. Mi.29. Fr.29. Mo.29. BIOTONNE

Do.30. Mo.30. Do.30. 2 4 S a .30. Di.30.

Fr.31. Di.31. S o.31.

2 2-wöchentliche Müllabholung4 4-wöchentliche Müllabholung6 6-wöchentliche Müllabholung

Jänner Februar März April Mai Juni

Altpapier

Altpapier

Altpapier

Altpapier

Jahresplan Müllentsorgung 2020 
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Mi.01. S a .01. Di.01. Do.01. 2 S o.01. Di.01.

Do.02. S o.02. Mi.02.ALTPAPIER Fr.02. 2 Mo.02. BIOTONNEMi.02.

Fr.03. Mo.03. BIOTONNEDo.03. 2 S a .03. Di.03. Do.03.

S a .04. Di.04. Fr.04. 2 S o.04. Mi.04. Fr.04.

S o.05. Mi.05. S a .05. Mo.05. BIOTONNEDo.05. S a .05.

Mo.06. BIOTONNEDo.06. 2 6 S o.06. Di.06. Fr.06. S o.06.

Di.07. Fr.07. 2 6 Mo.07. BIOTONNEMi.07. S a .07. Mo.07.  

Mi.08. S a .08. Di.08. Do.08. S o.08. Di.08.

Do.09. 2 S o.09. Mi.09. Fr.09. Mo.09.  Mi.09.

Fr.10. 2 Mo.10. BIOTONNEDo.10. S a .10. Di.10. Do.10. 2 4 6
S a .11. Di.11. Fr.11. S o.11. Mi.11. Fr.11. 6
S o.12. Mi.12. S a .12. Mo.12.  Do.12. 2 4 S a .12.

Mo.13. BIOTONNEDo.13. S o.13. Di.13. Fr.13. 2 S o.13.

Di.14. Fr.14. Mo.14. BIOTONNEMi.14.ALTPAPIER S a .14. Mo.14. BIOTONNE

Mi.15. S a .15. Di.15. Do.15. 2 4 6 S o.15. Di.15.

Do.16. S o.16. Mi.16. Fr.16. 2 Mo.16. BIOTONNEMi.16.

Fr.17. Mo.17. BIOTONNEDo.17. 2 4 6 S a .17. Di.17. Do.17.  

S a .18. Di.18. Fr.18. 2 6 S o.18. Mi.18. Fr.18.

S o.19. Mi.19. S a .19. Mo.19. BIOTONNEDo.19. S a .19.

Mo.20. BIOTONNEDo.20. 2 4 S o.20. Di.20. Fr.20. S o.20.

Di.21. Fr.21. 2 Mo.21. BIOTONNEMi.21. S a .21. Mo.21.

Mi.22.ALTPAPIER S a .22. Di.22. Do.22. S o.22. Di.22.

Do.23. 2 4 6 S o.23. Mi.23. Fr.23. Mo.23.  Mi.23.

Fr.24. 2 Mo.24. BIOTONNEDo.24. S a .24. Di.24. Do.24. 2 6

S a .25. Di.25. Fr.25. S o.25. Mi.25.ALTPAPIER Fr.25.

S o.26. Mi.26. S a .26. Mo.26.  Do.26. 2 S a .26.

Mo.27. BIOTONNEDo.27. S o.27 Di.27. BIOTONNEFr.27. 2 S o.27.

Di.28. Fr.28. Mo.28. BIOTONNEMi.28. 2 S a .28. Mo.28. BIOTONNE

Mi.29. 2 S a .29. Di.29. Do.29. 2 6 S o.29. Di.29.

Do.30. S o.30. Mi.30.ALTPAPIER Fr.30. 2 Mo.30. BIOTONNEMi.30.

Fr.31. Mo.31. BIOTONNE S a .31. Do.31.

2 2-wöchentliche Müllabholung4 4-wöchentliche Müllabholung6 6-wöchentliche Müllabholung

Altpapier

Altpapier

Altpapier

DezemberJuli August September Oktober November

Altpapier

Jahresplan Müllentsorgung 2020 
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Altpapier 2020

Mo. 13. Jän. 20 Mo. 27. Jän.20 Mo.10. Feb.20 04.02.2020

Mo. 24. Feb. 20 Mo. 09. März 20 Mo. 23. März 20 17.03.2020

Mo. 06. April 20
Dienstag, 

14. April 20
Mo. 20. April 20 28.04.2020

Mo. 27. April 20 Mo. 04. Mai 20 Mo. 11. Mai 20 09.06.2020

Mo. 18. Mai 20 Mo. 25. Mai 20
Dienstag, 

02. Juni 20
21.07.2020

Mo. 08. Juni 20 Mo. 15. Juni 20 Mo. 22. Juni 20 01.09.2020

Mo. 29. Juni 20 Mo. 06. Juli 20 Mo. 13. Juli 20 13.10.2020

Mo. 20. Juli 20 Mo. 27. Juli 20 Mo. 03. Aug. 20 24.11.2020

Mo. 10. Aug. 20 Mo.17. Aug. 20 Mo. 24. Aug. 20 05.01.2021

Mo. 31.Aug. 20 Mo. 07. Sept. 20 Mo. 14. Sept. 20

Mo. 21. Sept. 20 Mo. 28. Sept. 20 Mo. 5. Okt. 20

Mo. 19. Okt. 20
Dienstag, 

27. Okt. 20
Mo. 02. Nov. 20

Mo. 16. Nov. 20 Mo. 30. Nov. 20 Mo. 14. Dez. 20

Mo.28.  Dez. 20 Mo. 11. Jän. 21

Biotonne 2020

Biotonne/Altpapier Abholung 2020 
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Einsätze: 
Im heurigen Jahr wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Eggelsberg zu 7 Brandeinsätzen sowie 28 techni-
schen Einsätzen alarmiert. Haupteinsatzgründe 
waren Personenrettungen, Brände, Verkehrsun-
fälle und  Fahrzeugbergungen. 
 
Großbrand Holzbau Zenz Gundertshausen 

Die beiden Eggelsberger Feuerwehren wurden 
am Dienstag, 06.08.2019 um 0:45 Uhr von der LWZ 
OÖ zu einem Brand im Holzbaubetrieb Zenz in 
Gundertshausen alarmiert. Da bereits bei der 
Anfahrt von einem Großbrand ausgegangen 
werden konnte, wurde umgehend Alarmstufe 3 
ausgelöst. In Folge dessen wurden 13 weitere 
umliegende Feuerwehren alarmiert. 
 
Unsere beiden Tankfahrzeuge starteten umge-
hend den Erstangriff auf die große Halle, welche 
an das bereits in Vollbrand stehende Gebäude 
angrenzte, um ein Übergreifen auf diese zu ver-
hindern. Das Feuer ist bereits innen auf die Halle 
übergegriffen, eine Ausbreitung in der Halle und 
ein Übergreifen auf das Nachbargebäude 
konnte aber verhindert werden. Das LFA errich-
tete währenddessen eine Zubringerleitung, da 

unmittelbar am Einsatzort kein Löschwasser zur 
Verfügung stand. Insgesamt wurde von 8 ver-
schiedenen Löschwasserentnahmestellen in 
Gundertshausen Wasser zum Brandort gefördert. 
Das Feuer konnte gegen 4:00 Uhr soweit unter 
Kontrolle gebracht werden, dass die Zubringer-
leitungen, welche die Hauptverkehrswege 

kreuzten, abgebaut werden 
und die meisten Nachbar-
feuerwehren wieder einrü-
cken konnten. 
 
Um 8:00 Uhr wurde dann 
"Brand aus" gegeben. Die FF-
Eggelsberg war noch bis zum 
folgenden Tag mit der Brand-
wache beschäftigt und half 
bei den Aufräumarbeiten. 
Am 07.08.2019 um 06:10 Uhr 
konnten wir wieder einrücken 
und den Einsatz beenden. 
 
 

Von der FF-Eggelsberg waren 6 Fahrzeuge und 
35 Mann im Einsatz. Dabei wurden über 450 Ar-
beitsstunden geleistet. Insgesamt standen 230 
Feuerwehrleute mit 30 Fahrzeugen im Einsatz. 

 

Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in Linz sowie im Bezirk Braunau: 

Grundlehrgang:     Raphael Windsberger, Maximilian Ziller, Paul Schlager 
Gruppenkommandanten - Lehrgang:  Matthias Schnaitl, Gabriel Grabner 
Funklehrgang:     Florian Kirnstätter, Franz Lindlbauer jun.  
SVE Refresher     Lehrgang: Mag. Markus Klepsa 
 

Gratulation und herzlichen Dank an alle Kameraden die sich Zeit und Urlaub nahmen,  
um die Lehrgänge und Leistungsabzeichen zu absolvieren. 

 

Feuerlöscher-Überprüfung 2020 
Die alljährliche Feuerlöscher Überprüfung findet am Freitag dem 24.11.2020  

von 10:00 - 15:00 Uhr im Feuerwehrhaus Eggelsberg statt.  

FF-Eggelsberg 
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Übungen / Ausbildung: 

Es wurden 16 Übungen sowie 2 Schulungen für 
die eigene Ausbildung in der Feuerwehr abge-
halten. Eine der Übungen fand gemeinsam mit 
der Freiwillige Feuerwehr Ibm in einer Eggelsber-
ger Siedlung statt.  

 
Ziel der Übung war es, trotz der schmalen Zufahrt 
der Wohnstraße, eine schnelle Hilfeleistung im 
Ernstfall garantieren zu können. Trotz der Engstel-
len konnten wir mit unserem RLF und TLF bis zum 
letzten Haus vorfahren. Dort wurde mit dem Te-
leskoplader eine 
Personenrettung 
aus dem obers-
ten Stockwerk 
durchgeführt. 
Unsere Kamera-
den aus Ibm wa-
ren währenddes-
sen mit der 
Löschwasserver-
sorgung zu-
gange. 
 
 
An der Übung 
haben 16 Mann 
der FF Eggels-
berg und 8 Mann 
der FF Ibm teilge-
nommen. 
 
Während der 
Übung haben 
viele der Anwoh-
ner zugesehen, 
die anwesenden 
Kinder durften im 
Anschluss noch 
mit dem Strahl-
rohr spritzen und 

die Einsatzfahrzeuge besichtigen. Einige der Kin-
der haben uns ihre Zeichnungen geschenkt, wo-
rüber wir uns sehr gefreut haben! 
 
Unsere jährliche Herbstübung fand gemeinsam 

mit der Freiwillige Feuer-
wehr Ibm beim Bezirks-
seniorenzentrum Eggels-
berg statt. Auf Wunsch 
der Heimleitung wurde 
die Evakuierung der Be-
wohner in einen anderen 
Brandabschnitt beübt, 
wofür sich einige der Be-
wohner freiwillig zur Ver-
fügung stellten. Die 
Atemschutztrupps lern-
ten dabei den Umgang 
mit den Bewohnern und 
den speziellen Betten im 

Seniorenzentrum. Auch die Bewohner sollten 
dadurch etwas an die Atemschutzgeräte der 
Feuerwehr und die eventuell notwendigen 
Brandfluchthauben gewöhnt werden. 
Zusätzlich wurde auch die Feuerwehr Oster-
miething zur Unterstützung mit der Drehleiter an-
gefordert, um die Möglichkeiten einer Rettung 
aus den oberen Stockwerken von liegenden Per-
sonen zu lernen. Das Rote Kreuz Eggelsberg und 
Riedersbach nahmen ebenfalls an der Übung 
teil, um sich einen Überblick im Falle eines Brand-
einsatzes zu verschaffen und die Zusammenar-
beit mit den Kameraden der Feuerwehr zu üben. 
 
Drei Atemschutztrupps nahmen an den alljährli-
chen Abschnittsatemschutzübungen in Rieders-
bach und in Ernsting teil. 

  

FF-Eggelsberg 

https://www.facebook.com/Freiwillige-Feuerwehr-Ibm-388306671750066/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARBAxNWX9UdEzobWp4KWzkLB76-NvzI_xEdx7t6C0hM1PalZPHeYOus8UxBhftVulunxmXF4anNDtxjQNft5usAeDiN-7Njl4cx8KWCfnGI7j0Z4wKKVVyEYAgLLYJFzYVjOT2OSBZI_H6nFVQ4yp0P9DY_4U5plw0uiM3ggx3hEAmrLrUIqjaSyX2FdhwignPpib5ItfpPZ99_uyN7VAxq0rgZzA7WGL3CCAE3397RAl1mZzqZfEKU2_9O5b-aI30cwK2OdI_ESQGRmA-iBQWxQ2E9XOedocK_MHnEAiS78T8R0ifzEWSrivtQ9Bcje6HktrttMJhaobgMtwim9zio&__tn__=K-R
https://www.facebook.com/Freiwillige-Feuerwehr-Ibm-388306671750066/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARCNXUn-E8ZRwoRCYaLaf0MmBUi9cqV0YukGdqi4rjiGILKLSGBJm0SkRf6qVs8nkOfek8c-CNA_xPJ61M_a4XrnI1vOGwjWRHVb2KtGq6OJcbD-Bdp6ZQizjSnNMrGT3Tz3wbOd5X7CeGZJTp0SVqGn4a0hgI8l3AM4o7laNMgQaPWP-rIeLbGPpdn_KCEg0RQEFqPrHMzSUNVPmPkVXIU0r6mfDPNcPtOAnYuWsnOiNS_lPbt0hqqIYIrBVkR8yOZ-QC_e85ZZH55nXAlX15bDLRVaxMKCHdSBDZB3fAosxCkMkkQ0Nm2vooF9TU9oYtGwPoUmW-Qvvr2KEZVf1Tw&__tn__=K-R
https://www.facebook.com/Freiwillige-Feuerwehr-Ibm-388306671750066/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARCNXUn-E8ZRwoRCYaLaf0MmBUi9cqV0YukGdqi4rjiGILKLSGBJm0SkRf6qVs8nkOfek8c-CNA_xPJ61M_a4XrnI1vOGwjWRHVb2KtGq6OJcbD-Bdp6ZQizjSnNMrGT3Tz3wbOd5X7CeGZJTp0SVqGn4a0hgI8l3AM4o7laNMgQaPWP-rIeLbGPpdn_KCEg0RQEFqPrHMzSUNVPmPkVXIU0r6mfDPNcPtOAnYuWsnOiNS_lPbt0hqqIYIrBVkR8yOZ-QC_e85ZZH55nXAlX15bDLRVaxMKCHdSBDZB3fAosxCkMkkQ0Nm2vooF9TU9oYtGwPoUmW-Qvvr2KEZVf1Tw&__tn__=K-R
https://www.facebook.com/feuerwehr.ostermiething.5/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARCNXUn-E8ZRwoRCYaLaf0MmBUi9cqV0YukGdqi4rjiGILKLSGBJm0SkRf6qVs8nkOfek8c-CNA_xPJ61M_a4XrnI1vOGwjWRHVb2KtGq6OJcbD-Bdp6ZQizjSnNMrGT3Tz3wbOd5X7CeGZJTp0SVqGn4a0hgI8l3AM4o7laNMgQaPWP-rIeLbGPpdn_KCEg0RQEFqPrHMzSUNVPmPkVXIU0r6mfDPNcPtOAnYuWsnOiNS_lPbt0hqqIYIrBVkR8yOZ-QC_e85ZZH55nXAlX15bDLRVaxMKCHdSBDZB3fAosxCkMkkQ0Nm2vooF9TU9oYtGwPoUmW-Qvvr2KEZVf1Tw&__tn__=K-R
https://www.facebook.com/feuerwehr.ostermiething.5/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARCNXUn-E8ZRwoRCYaLaf0MmBUi9cqV0YukGdqi4rjiGILKLSGBJm0SkRf6qVs8nkOfek8c-CNA_xPJ61M_a4XrnI1vOGwjWRHVb2KtGq6OJcbD-Bdp6ZQizjSnNMrGT3Tz3wbOd5X7CeGZJTp0SVqGn4a0hgI8l3AM4o7laNMgQaPWP-rIeLbGPpdn_KCEg0RQEFqPrHMzSUNVPmPkVXIU0r6mfDPNcPtOAnYuWsnOiNS_lPbt0hqqIYIrBVkR8yOZ-QC_e85ZZH55nXAlX15bDLRVaxMKCHdSBDZB3fAosxCkMkkQ0Nm2vooF9TU9oYtGwPoUmW-Qvvr2KEZVf1Tw&__tn__=K-R
https://www.facebook.com/RKRiedersbach/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARCNXUn-E8ZRwoRCYaLaf0MmBUi9cqV0YukGdqi4rjiGILKLSGBJm0SkRf6qVs8nkOfek8c-CNA_xPJ61M_a4XrnI1vOGwjWRHVb2KtGq6OJcbD-Bdp6ZQizjSnNMrGT3Tz3wbOd5X7CeGZJTp0SVqGn4a0hgI8l3AM4o7laNMgQaPWP-rIeLbGPpdn_KCEg0RQEFqPrHMzSUNVPmPkVXIU0r6mfDPNcPtOAnYuWsnOiNS_lPbt0hqqIYIrBVkR8yOZ-QC_e85ZZH55nXAlX15bDLRVaxMKCHdSBDZB3fAosxCkMkkQ0Nm2vooF9TU9oYtGwPoUmW-Qvvr2KEZVf1Tw&__tn__=K-R
https://www.facebook.com/RKRiedersbach/?fref=mentions&__xts__%5B0%5D=68.ARCNXUn-E8ZRwoRCYaLaf0MmBUi9cqV0YukGdqi4rjiGILKLSGBJm0SkRf6qVs8nkOfek8c-CNA_xPJ61M_a4XrnI1vOGwjWRHVb2KtGq6OJcbD-Bdp6ZQizjSnNMrGT3Tz3wbOd5X7CeGZJTp0SVqGn4a0hgI8l3AM4o7laNMgQaPWP-rIeLbGPpdn_KCEg0RQEFqPrHMzSUNVPmPkVXIU0r6mfDPNcPtOAnYuWsnOiNS_lPbt0hqqIYIrBVkR8yOZ-QC_e85ZZH55nXAlX15bDLRVaxMKCHdSBDZB3fAosxCkMkkQ0Nm2vooF9TU9oYtGwPoUmW-Qvvr2KEZVf1Tw&__tn__=K-R
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Veranstaltungen und Ausrückungen: 

Die Feuerwehr Eggelsberg nahm am 130-jähri-
gen Gründungsfest mit Fahrzeugsegnung der 
Feuerwehr Feldkirchen, an der Fahrzeugseg-
nung der Feuerwehr Hackenbuch sowie am 150-

jährigen Gründungsfest der Feuerwehr Lengau 
teil. Auch bei den Veranstaltungen der Ge-
meinde waren wir zahlreich vertreten. 

Feuerwehrjugend 
24 Stunden Tag 
Wenn die Ferien zu Ende gehen, wird es oft 
schon ganz schön langweilig. Nicht aber bei der 
Feuerwehrjugend. Wir verbrachten 24 Stunden 
im Zeughaus und übten die Realität. Die Jugend-
betreuer überlegten sich dazu ein Programm: 
Jederzeit konnte eine Alarmierung kommen und 
die Feuerwehrjugend musste einen Einsatz be-
wältigen. Zwischendurch kamen natürlich Spiel 
und Spaß auch nicht zu kurz.  

 
2. RANG bei den Jugendspielen 
Bei traumhaftem Wetter fanden Ende Septem-
ber in St. Pantaleon die Jugendspiele des Ab-
schnitts Wildshut statt. Organisiert von der Feuer-
wehr St. Pantaleon traten 15 Jugendgruppen 
des Abschnitts einen ganzen Nachmittag lang in 

15 Spielen gegeneinander an. Mit viel Geschick 
und Teamgeist konnte die Jugendgruppe der FF-
Eggelsberg den 2. Rang ergattern und einen Po-
kal nach Hause fahren. Als Belohnung wurde im 

Anschluss auf einen Eisbecher eingekehrt. Wir 
gratulieren unseren Jugendlichen zu ihrer Leis-
tung!  
 
Ausflug zur Berufsfeuerwehr Salzburg 
Einen sehr spannenden Nachmittag durfte un-
sere Jugendgruppe Anfang Oktober verbringen. 
Wir fuhren zum Tag der offenen Türe der Berufs-
feuerwehr in Salzburg. Dort gab es neben den 
vielen verschiedenen Feuerwehrfahrzeugen, Ein-

satzbekleidungen und der großen 
Hauptwache auch einige Schauübun-
gen und Vorführungen zu sehen. Am 
Programm standen eine Einsatzübung 
der Höhenretter, eine Demonstration 
des Hakenleiterganges, eine Einsatz-
übung eines Zimmerbrandes und eine 
große Schauübung zum Thema Ver-
kehrsunfall. Das Highlight des Tages 
war schlussendlich die Abschluss-
übung. Dort wurde die Taubergung ei-
nes verletzten Kletterers mit dem Ret-
tungshubschrauber Christophorus 6 
demonstriert.  
 

 
Sei auch du dabei! 

Wenn ihr im Alter von 10 bis 15 Jahren seid, Spiel, 
Spaß und Action erleben wollt, meldet euch bei 
der Feuerwehrjugend an! Hier wird neben der 
Ausbildung auch großer Wert auf die Bereiche 
„Spiel und Spaß“, „teamfördernde Aktivitäten“ 
und „sportliche Ertüchtigung“ gelegt. 
Vorausschauend auf das kommende Jahr sind 
schon einige Aktivitäten vorgesehen: 
 

 Vorbereitung und Teilnahme an den Leis-
tungsbewerben und dem Wissenstest. 

 24 Stunden Tag in den Sommerferien mit 
Nächtigung im Feuerwehrhaus. 

 Jugendspiele, Ausflüge und einmal im 
Monat ein Jugendnachmittag. 

 
Sollte jetzt bei euch das Interesse geweckt 

worden sein, könnt ihr euch auf unserer Home-
page www.ff-eggelsberg.at genauer informie-
ren oder bei dem Jugendbetreuer melden: 

Matthias Schnaitl (0664 88317626) 

  

FF-Eggelsberg 

http://www.ff-eggelsberg.at/
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Jahresbericht 
Lehrgänge 

26.01.19 Hochradl Wolfgang Funklehrgang 

04.09.19 Enzinger Kurt SvE Übungstag 

05.09.19 Enzinger Kurt SvE Refresher 

27.09.19 Hochradl David Grundlehrgang 

27.09.19 Kohlbacher Josua Grundlehrgang 

Einsätze 

02.08.19 Technischer Einsatz 

06.08.19 Brandeinsatz 

27.08.19 Technischer Einsatz 

31.10.19 Technischer Einsatz 

Übungen 

02.07.19 Fahrzeugbergung 

03.09.19 Tierrettung „Pferd“ 

   Wimmer Herating 

10.09.19 Erste-Hilfe-Kurs 

17.09.19 Erste-Hilfe-Kurs 

01.10.19 Fahrzeug & Gerätekunde 

03.10.19 Übung mit FF-Eggelsberg 

19.10.19 Herbstübung mit FF-Eggelsberg 

19.10.19 Abschnitt Wildshut  

   Atemschutzübung in Ernsting 

 

Veranstaltungen und Ausrückungen 

Die FF Ibm nahm an folgenden Veranstaltungen 

teil: Fronleichnam, Patrozinium, 

FF-Hackenbuch (Fahrzeugsegnung), FF-Tittmon-

ing (Fest), FF-Lengau (Fest), Erntedankfeier, 

Ibmer Kirtag; 

Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr: Die Bildungsinitia-

tive für gelernte Sicherheit in unseren Schulen und 

Kindergärten. 

 

Mit der Bildungsinitiative GEMEINSAM.SICHER.FEU-

ERWEHR. möchten die Österreichischen Feuer-

wehren einen wichtigen und wesentlichen Bei-

trag zur Brand- und Katastrophenschutzerziehung 

in Kindergärten und Schulen leisten. 

Info unter www.gemeinsam-sicher-feuerwehr.at 

 

 

MINI – Jugend der FF Ibm für KIDS ab 6 

Was macht die Feuerwehr? Wie erfolgt die Alar-

mierung? Wie verhalte ich mich im Brandfall? Wie 

lege ich eine Löschleitung? Eine*n Feuerwehr-

mann*frau hautnah erleben, das Kennenlernen 

der Aufgaben der Feuerwehr und eine Besichti-

gung des Feuerwehrautos.  

Diese und viele weitere Fragen werden erläutert 

und beantwortet! 

Hier steht das „Kind im Mittelpunkt“. Die „vorbe-

reitete Umgebung“ lädt die Kinder ein, nach ih-

ren Bedürfnissen selbständig und eigenverant-

wortlich tätig zu werden! 

 

Infos & Anmeldung 

zum nächsten MINI – Jugend Termin 

bei Kerstin Wimmer Tel.: 0680 32 36 404  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr Aktuelles auf 

www.ff-ibm.at und 

 
                  -FF Ibm 

FF-Ibm 

Brand Zenz Gundertshausen 

Herbstübung im Bezirksseniorenzentrum 
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Ausflug: 
 

Gemeinsam mit Moosdorf ging es bei 

einem Ausflug am 22. Feb. zur Produk-

tionsstätte von Liebherr Bagger und 

Radlader nach Bischofshofen. 

Nach der interessanten Vorführung 

ging es nach Berchtesgaden zur Bren-

nerei Grassl, wo es prozentiges zu pro-

bieren gab. 

 

Vortrag: 
Da Eggelsberg seit kurzem Mitglied beim Bodenbündnis ist, organisierten wir am 11. April einen Vor-

trag zum Thema:  

Schnecken, Schrecken aus dem Boden. Hier gab es Interessantes über die Lebensbedingungen 

und (Freß)-Gewohnheiten der kleinen Tiere zu erfahren. 
 

Abdruschfest: 
Am 6. Sept. durften wir beim 

"Meindlsberger " unser Ab-

druschfest abhalten. Hier gab 

es unter anderem die Be-

triebsstunden von Josefs Lind-

ner Traktors zu erraten. Ein 

herzliches Dankeschön dafür. 

Ein weiterer Dank gilt auch für 

alle Sachspenden zu diesem 

Fest. 
 

Im Namen des Ortsbauernrates wünschen wir allen  noch schöne Weihnachten  

und den Bauern keine großen Wetterschwankungen für 2020! 

Tag der Milch 

Vom Bauernbund gab es am 

Tag der Milch in der 4 Klasse 

Volksschule eine "Milchstunde" 

mit Film und Quiz rund um die 

Milch. Als Belohnung wurden in 

der Pause alle Volksschulkinder 

von unsere Bäuerinnen mit einer 

gesunden Jause versorgt. 

 

Wandertag: 

Heuer ging der Wandertag am 

27. Okt. einen Teil des 4-Kirchen-

weges in Feldkirchen, wo wir die 

herrliche Aussicht am " Stefanus-

platz " bei ei-

ner Erfri-

schung 

bestaun-

ten. 

Anschlie-

ßend be-

sichtigten 

wir den neuen Ziegenstall 

von Thomas Weiss in Vor-

moos. Dabei probierten wir 

gleich die guten Produkte, die 

man aus Ziegenmilch machen 

kann. 

 

An dieser Stelle noch ein herzli-

ches Dankeschön an Fam. Weiss 

für die interessante Führung und 

die Verkostung. 

Ich wünsche allen noch ein 

 zufriedenes Weihnachtsfest und 

ein zuversichtliches  

neues Jahr. 

Kammerstetter Toni 

  

Ortbauernschaft Eggelsberg 

Bauernbund Eggelsberg 
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Verein für Nachbarschaftshilfe 

auf Basis von Zeit-Tausch 
 
Die ZeitBank gibt es nun seit acht Jahren in Eg-
gelsberg. Viele sind ja schon informiert wie die 
ZeitBank funktioniert – Mitgliedschaft, Nachbar-
schaftshilfe, Zeittausch usw. 
 
Wer sich dafür interessiert, kann sich 
einen Informationsfolder im Gemein-
deamt holen, den ZeitBank Vorstand 
kontaktieren oder uns auf der Home-
page besuchen (www.zeitbank-eg-
gelsberg.org). Wer gerne zu einem 
der monatlichen ZeitBank-Treffen 
kommen möchte ist herzlich willkom-
men.  
 
Viele ZB-Mitglieder engagieren sich 
auch in diversen Projekten für die 
Dorfgemeinschaft (z.B. Bücherstube, 
Bücherecke). Wir freuen uns auch 
über jede Unterstützung der Verein-
stätigkeiten. 
 
 
Kindersommerferienprogramm: 

Wir durften auch 
heuer wieder einen 
Vormittag für die 
kleinen Bücher-
freunde gestalten. 
Mit der Bilderbuch-
geschichte „Die 
Zwergenmütze“ 
wurden die Kinder 
zum aktiven Mitspie-
len angeregt.  
 
 

 
Die ZeitBank im Seniorenheim: 

Im November fand das beliebte Strickcafe, das 
sonst im Haus Rauhberg jeden 2. Freitag abge-
halten wird, im Seniorenheim statt. Bei Cafe und 
Kuchen verbrachte die Strickrunde einen netten 
und unterhaltsamen Nachmittag mit den Senio-
rinnen.  

 
Mit „G‘schichten von früher und heut“ und „In Bil-
dern rund um’s Dorf“ von Josef Jaganosch gab 
es einen weiteren netten Nachmittag für Begeg-
nungen und Gespräche mit unseren ältesten Ge-
meinde-Mitbürgern.  
 
Wir bedanken 
uns bei der Heim-
leitung und beim 
Küchenteam für 
die Gastfreund-
schaft und die 
Bewirtung. 
 
 

Die ZeitBank für Alt und 
Jung der Gemeinde Eg-
gelsberg wünscht allen 

ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gutes Neues Jahr 

 

 

Zeitbank Eggelsberg 

http://www.zeitbank-eggelsberg.org/
http://www.zeitbank-eggelsberg.org/
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Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl wurde nach der Hl. Messe am 09.11.2019 im Cafe Bambi 

abgehalten. 

Wir gedenken 5 verstorbenen Mitgliedern und begrüßen 8 neue Mitglieder  

Für ein verstorbenes Mitglied wurde der Seelenrosenkranz in der Kapelle gebetet. Für ein weiteres 

Mitglied wurde der Trauergottesdienst vom Eggelsberger Kirchenchor in der Itzlinger Kirche – Sbg. 

gestaltet. 
 

Derzeitiger Stand der Mitglieder beträgt 312! und der Mitgliedsbeitrag ist € 5,00 

Es wurden 3 Kinder in der Kapelle getauft. 

Wir bedanken uns bei: 

Herrn Pfarrer Markus Klepsa, Herrn Kaplan Kingsley Oka-

for und Herrn Kurat Ferdinand Oberndorfer für 24 in der 

Kapelle gelesene Messen 

Frau Hinterauer Josefa für den geleistete Messnerdienst 

Frau Maria Resch für das langjährige kassieren des Mit-

gliedsbeitrages 

Frau Scharinger Marianne für die hausgemachten Leb-

kuchen 

Herrn Kanz Karl für die Leihgabe der Weihnachtskrippe 

Gemeinde Eggelsberg für die Unterstützung 

FFW Ibm für die Dienste beim Ibmer Kirtag 

Fam. Seidl für die Bewirtung am Hl. Abend 

Musikkapelle Eggelsberg für die musikalische Unterstützung am Ibmer Kirtag und am Hl. Abend 

Frau Roswitha Schallmoser für das Beten des Seelenrosenkranzes, sowie Geldspenden und Blumen-

schmuck. 

Die Kapelle ist der Mittelpunkt der Dorfgemeinschaft. 

 Maiandachten (mit musikalischer Begleitung) 

 Fest des Lichtes – Rorate  

 Kinder der MMS Eggelsberg feiern Andacht in 

der Kapelle, anschließend werden Lebku-

chen verteilt 

 Spielgruppe Eggelsberg feiert das Abschluss-

fest 

 Kinderliturgiewanderung  

 Ibmer Kirtag: Rekordbesuch im Jahr 2019! 

Dank des milden, sonnigen Herbstwetters. 

Neuwahl 2019 des Vorstandes :  

Obfrau  Frau Ilse Pachler 

Stellv. Obfrau  Frau Roswitha Priller 

Kassierin  Frau Christa Gabl 

Stellv. Kassierin Frau Helga Holzer 

Schriftführerin  Frau Manuela Seidl 

Stellv. Schriftführerin Frau Hanna Kanz 

Kassaführung  Anneliese Ramböck 

Kapellenverein „Maria-Hilf“ – Ibm 
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Stellv. Kassaführung Frau Karin Landrichinger 

 
In der Winterzeit wird alle 14. 

Tage, jeden Dienstag, 18.00 Uhr 

die Hl. Messe gefeiert. 

 

Rorate mit anschließender 

Überraschung – am Samstag, 

07.12. 19, Zeit: 6.00 Uhr Ge-

meinschaft ist dem Kapellen-

verein sehr wichtig!  

 

So versammeln sich alle Jahre 

am 24.12. um ca. 18.30 die 

Dorfgemeinschaft und viele Be-

sucher - nehmen Abstand vom 

Stress der Tage – lauschen an-

dächtig und besinnlich den 

Weihnachtsliedern der Musik-

kapelle Eggelsberg. 

Mit dem Weihnachtszauber 

im Herzen und einem haus-

gemachten Schnapserl 

verlässt man den in lichter-

strahlenden Dorfplatz mit 

den Wünschen 

 

Ein gesegnetes Weih-

nachtsfest und ein gesun-

des Neues Jahr 2020. 

 

 

Verfasser: Ilse Pacher 

Obfrau Kapellenverein 

„Maria Hilf“, Ibm

  

 

Seit mehr als 14 Jahren trägt der Chor Spätlese 

in seiner Heimatgemeinde zur Bereicherung im 

musikalischen Leben bei.  

Viele gemeinsame Proben und Aktivitäten ha-

ben unsere Gemeinschaft gestärkt. Auch das 

Feiern ist nicht zu kurz gekommen.  

Die Andacht und Feier zum 50 jährigen Jubi-

läum der Goldhaubengruppe Eggelsberg war 

ein besonders schönes Erlebnis.  

Wir danken der Obfrau Frau Theresia Kirnstedter 

sehr herzlich für die Einladung.  

3 Maiandachten durften wir gestalten (15.5. He-

rating, 18.5. Gundertshausen, 24.5. Eggelsberg), 

den Landesaltentag (15.11. im Gasthaus 

Steinerwirt), die Kathreinmesse in Herating 

(23.11) und die Seniorenbundmesse (am 13.12) 

in Eggelsberg. 

 

Ganz herzlich danken wir unserer Chorleiterin 

Oberschulrat Frau Hedi Danna, die gekonnt die 

Proben leitet.  

Danke liebe Hedi! 

 

Danke an alle Chormitglieder, auf euch kann 

man sich verlassen.  

 

Ein friedvolles Weihnachtsfest  

und ein gutes Jahr 2020  

wünschen euch allen die Sängerinnen und 

Sänger der „Spätlese“ mit Obfrau 

 

Ida Wimmer 

 

 
  

Kapellenverein „Maria-Hilf“ – Ibm 

Spätlese 
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Neuzugänge beim USV! 
 

 

U7 Thomas Stöllberger – Christian 

Haidinger 
 

Unter den Trainern Thomas Stöllberger und Chris-

tian Haidinger starteten unsere Neuzugänge in 

der U7 Mannschaft in die Herbstmeisterschaft! In 

4 Turnieren konnten sie bereits einige Siege feiern, 

Gratulation und noch viel Spaß beim Fußball! 

Leider musste unser Heimturnier in Eggelsberg am 

Ende der Saison aufgrund der Witterung abge-

sagt werden! 

 

 

 

 

U8 und U9 Markus Stieglbauer/Günther Mitterbauer 
Die U8 konnte bei all ihren 4 

Turnierauftritten den Turnier-

sieg feiern! 

Die U9 Mannschaft spielte 

das erste Halbjahr Meister-

schaft! 

10 Meisterschaftsspiele, 3 ge-

wonnen, 1 Unentschieden 

und 6 verloren. Am Ende 

wurde der 4 Platz erreicht von 

6 Mannschaften. Gratulation 

an die beiden Trainer und 

Mannschaften! 

 

 

 

U10 und U11 Michael Hagn/ 

Hermann Alt 
Für die Saison 2019/20 ist unsere U11 eine Spielge-

meinschaft mit der U11 des TSU Handenberg einge-

gangen. Die Burschen der beiden Mannschaften 

haben sich sofort gut verstanden und sind mittler-

weile ein eingespieltes Team. 

Nach einem fulminanten Start in die Herbstsaison mit 

fünf Siegen aus den ersten fünf Spielen, konnte in der 

Meisterschaft am Ende der 3 Platz erreicht werden. 

Wir freuen uns jetzt schon auf die Hallensaison, in wel-

cher wir 6 Turniere bestreiten werden. Mit dem der-

zeit gezeigtem Fleiß und Engagement wird dabei si-

cherlich die eine oder andere Topplatzierung her-

ausschauen.  

  

            Sport – USV Eggelsberg-Moosdorf  
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U12 Franz Pötzelsberger/ 

Robert Pötzelsberger 
 

Mit 30 erreichbaren Punkten und einer Tor-

differenz von 71:7 konnte sich unsere der-

zeitige U12 wiederrum zum 7-mal in Folge 

die Meisterkrone im Herbst 2019 aufsetzen!  

Zurzeit wird in einer Spielgemeinschaft der 

Vereine Eggelsberg – Moosdorf / Gerets-

berg / Ostermiething gespielt. 

Unserem Dressen Sponsor - der Firma Erd-

bewegung Gruber aus Moosdorf, noch-

mals ein herzliches Dankeschön!  

 

 
 

U15  Wilhelm Danninger/ 

Roman Gimmelsberger 
 

Mit 21 erreichten Punkten und einer Tordif-

ferenz von 52:9 konnte unsere U15 den 

3.Tabellenrang von 11 Mannschaften im 

Herbst 2019 erreichen!  

 

Vielen Dank an unseren Dressen Sponsor 

Markus Rohrmoser aus St.Pantaleon für die 

tolle Dress! 

 

 

 

 

Vielen Dank an die Trainer, den Verein USV Eggelsberg/Moosdorf, den Sponsoren und Gönnern so-

wie allen Unterstützern der Nachwuchsabteilung!  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein ganz großes Dankeschön an die Fa. Hauser die den gesamten Nachwuchs zur Abschlussfeier 

mit Addidas-Hoodies einkleidete! 

 

Wir wünschen euch frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020! 
  

  

            Sport – USV Eggelsberg-Moosdorf  
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Aktivitäten und Rückblicke 2018-2019 

13.12. Weihnachtsfeier 

22.12. USV-Weihnachtsfeier 

07.03. Betriebs- und Vereinsturnier in Franking   

04.04. Freundschaftsturnier in Franking   

25.04. Freundschaftsturnier gegen Polizei Oberndorf  

06.07. Bratlessen beim Mostbauer in Hauserding  

23.07. Ferienprogramm  

13.09. Jahreshauptversammlung USV 

30.09. - 01.10. Ausflug in die Wachau 

10.10. Seniorenbund zu Gast  

12.10. Freundschaftsturnier in Moosdorf 

17.10. Freundschaftsturnier in Oberndorf, pinzgauerisch 

24.10. Freundschaftsturnier gegen Franking 

16.11. Jahresabschlussturnier und Sektionsversammlung  
 

Das Jahr neigt sich schon wie-

der zu Ende und wir können auf 

ein reges Vereinsleben zurück-

blicken. Zu den schon traditio-

nellen Freundschaftsturnieren 

mit Franking, Moosdorf und Poli-

zei Oberndorf kam heuer auch 

noch der Seniorenbund zu uns 

und wir machten auch erstmals 

beim Ferienprogramm mit. 

Bei dieser Veranstaltung zeig-

ten wir den Kindern, wie schön 

auch das Stockschiessen sein 

kann. Nach einer Einführung 

durch den Landesjugendtrai-

ner Schwarz Josef aus Auer-

bach, der übrigens auch dan-

kenswerter Weise alle Utensi-

lien mitgebracht hat, durften 

die Kinder ausprobieren wel-

che Stöcke und Platten zu 

ihnen passen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Gesellige kam natürlich 

auch nicht zu kurz bei uns. Ne-

ben mehreren Geburtstagsfei-

ern und Bratlessen machten wir 

auch wieder einen Ausflug. Die-

ser führte uns in die Wachau. Wir 

besuchten das MostBirnHaus, 

machten eine Wanderung zum 

Distelberger und nach einem 

deftigen Mostbratl führte uns 

der 88 jährige Senior durch sein 

Bauernmuseum. Dieses Mu-

seum und natürlich auch der 

Senior der 45 Jahre lang insge-

samt über 22 000 Exponate ge-

sammelt hat, waren schon ein 

besonderes Erlebnis! 

Den Klubabend machten wir im 

Haferkasten des Schlosses Lube-

regg das zum Landhotel 

Wachau gehört in dem wir 

übernachteten. Am nächsten 

Tag machten wir eine kurze 

Wanderung nach Emmersdorf 

und dort fuhren wir bei herrli-

chem Wetter mit dem Schiff 

nach Krems. Abschluss dieses 

schönen Ausfluges war beim 

Ebnerwirt in Maria Schmolln. 

 

 

 

 

 

 
 

Sektion Stockschützen USV Eggelsberg/Moosdorf                              

Ferienprogramm am 23.07.2019 

Seniorenbund zu Gast am 10.10.2019 

Danach konnten sie sich in meh-

reren Disziplinen messen. Wir wa-

ren gut vorbereitet und somit be-

kam jeder Teilnehmer/in einen 

Spielerpass in dem die Ergebnisse 

eingetragen wurden und am 

Ende wurden dann die Sieger er-

mittelt. Die Kinder die da waren 

hatten sichtlich Spaß da es auch 

eine Jause und Eis und für alle Ur-

kunden und die Sieger Medaillen 

gab. 

Ferienprogramm am 
23.07.2019 

Ausflug am 30.9.2019 
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Nach einem Jahr Pause besuchte uns der Senio-

renbund heuer wieder. Es waren zwar nicht mehr 

so viele wie beim ersten Mal, anscheinend hatten 

mehrere darauf vergessen, aber dafür hatten die 

anwesenden Mitglieder einen schönen Nachmit-

tag. Es wurden auch ein paar Spiele gemacht 

und man konnte erkennen dass da auch einige 

Talente dabei waren. Sie wollen auf jeden Fall 

nächstes Jahr wieder zu uns kommen, wahr-

scheinlich auch weil sie sich in unserem Stüberl 

sehr wohl fühlten. 

Wenn jemand Interesse hat mit einer Gruppe 

auch so etwas zu machen dann möge er/sie sich 

beim Vorstand einfach melden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den sportlichen Abschluss des Jahres im Novem-

ber machten wir wie immer mit dem „Blattlschies-

sen“ und einem Mannschaftsturnier. Mit der Sie-

gerehrung und anschließender Sektionsver-

sammlung mit Jahresrückblick beendeten wir 

diesen tollen Tag. Das Blattlschiessen gewann 

heuer Windsberger Erwin vor Trink Helga und Zau-

ner Franz. Die Mannschaftswertung konnte die 

Mannschaft von Weiss Erwin vor Schallmoser Jo-

hann gewinnen. Dritter wurde die Mannschaft 

von Buttenhauser Kurt vor Reiter Stefan. Bei der 

anschließenden Sektionsversammlung wurde 

dann der Jahresbericht vorgetragen und alle Fo-

tos vom vergangenen Jahr betrachtet. Hier darf 

ich mich bei allen Helfern sehr herzlich bedanken, 

besonders bei Johann Schallmoser der immer da-

für sorgt dass alle etwas zu essen und trinken ha-

ben, der Preise besorgt und die Finanzen bestens 

im Griff hat. 

 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
   Alle Infos und Fotos von allen Aktivitäten findet ihr in unserer Homepage unter: 

http://stock-eggelsberg.jimdo.com/  oder 

http://usv-eggelsberg-moosdorf.c.geomix-vereine.com  

Schaut doch mal rein oder besser noch, kommt doch mal vorbei!  

Dienstag und Donnerstag ab 18.30 Uhr sind wir da. 

 
Die Stockschützen wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-

bürgern ein friedvolles Weihnachtsfest sowie ein gutes neues Jahr 2020. 

Sektionsleiter Weiss Erwin. 

  

Seniorenbund zu Gast am 

10.10.2019 
Franking bei uns am 

24.10.2019 

Jahresabschluss am 16.11.2019 Sieger Blattlschiessen 

Sektion Stockschützen USV Eggelsberg/Moosdorf                              

http://stock-eggelsberg.jimdo.com/
http://usv-eggelsberg-moosdorf.c.geomix-vereine.com/
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Liebe Eggelsbergerinnen, liebe 

Eggelsberger, unser Verein 

kann wieder viel Positives be-

richten. Wir zählen aktuell fast 

200 Mitglieder, darunter 46 Kin-

der, und sind somit, nicht nur 

was den sportlichen Erfolg an-

geht, einer der Topvereine im 

Bezirk Braunau.  

Heuer war das sportlich erfolg-

reichste Jahr seit unserer Ver-

einsgründung 1980 und auch 

die vielen Veranstaltungen wie 

Clubmeisterschaft, Vereinsaus-

flug, Mixed-Turnier, Kegeln, Trai-

ningslager etc. erfreuen sich 

stets großer Beliebtheit. Hier gilt 

mein besonders großer Dank 

unserem Vorstandsteam, ohne 

deren Ideen und Engagement 

dies alles nicht möglich gewe-

sen wäre. Auch für das nächste 

Jahr sind bereits einige Neue-

rungen geplant - wir werden 

z.B. auf ein Online-Platzbu-

chungssystem umstellen, um 

das Reservieren unserer Plätze 

zu vereinfachen. 

 

Meisterschaft Herren und Da-

men 

Unsere erste Herrenmannschaft 

feierte heuer, nach einem wah-

ren Endspielkrimi, den Meisterti-

tel in der Regionalklasse West 

und spielt somit im nächsten 

Jahr erstmals in der Landesliga, 

der zweithöchsten Klasse in OÖ. 

Besonders stolz kann unser klei-

ner Club auf diesen großen Tri-

umph sein, wenn man bedenkt, 

dass stets mindestens vier ge-

bürtige Eggelsberger spielten 

und wir zudem immer ohne be-

zahlte Spieler antreten. 

 

Unser zweites Herrenteam 

spielte trotz einiger Verletzungs-

sorgen eine solide Saison und 

belegte am Ende Platz 4 in der 

Tabelle. Besonders erfreulich ist, 

dass wir einige neue Gesichter 

in die Mannschaft integrieren 

konnten. 

 

Unsere Hobbydamen spielten 

nach dem bitteren Abstieg letz-

tes Jahr eine tolle Saison. Am 

Ende wurde es Platz 2, womit 

der Wiederaufstieg in die 

stärkste Hobbycup-Klasse prak-

tisch fixiert sein dürfte. 

 

Kinder- und Jugendarbeit  
Dieses Jahr wurde unser Jugendteam mit neuen 

Vereinsdressen ausgerüstet - gesponsert wurden 

diese von den Firmen Lichtenstrasser-Tuning und 

BHM-Berschl Hofer Manglberger GmbH, vielen 

Dank! 

Die Kids zeigten hervorragende Leistungen und 

man sieht immer mehr, wie sich das kontinuierli-

che Training der letzten Jahre bezahlt gemacht 

hat. Wir meldeten heuer wieder zwei U10- und 

eine U14-Mannschaft. Das U14-Team bestand 

aus neun Kindern; sie spielten eine fantastische 

Saison und wurden am Ende Vizemeister.  

In der zweiten U10-Mannschaft wurden sieben Kin-

der eingesetzt: Vier davon noch Tennis-Neulinge, 

die ihre erste Meisterschaftssaison spielten. Den-

noch wurde es ein starker Platz 4, der mit ein wenig 

mehr Erfahrung wohl noch zu toppen gewesen 

wäre.  

 

 

Alles überstrahlt wurde aber von unserer ersten 

U10-Mannschaft: Laurena Maislinger, Michael 

Dinc, Erik Kohlbacher und Julian Hargassner 

konnten alle Spiele mit 4:1 oder 5:0 gewinnen 

und durften somit hochverdient den Meisterti-

tel feiern. Geehrt wurden sie dafür im Rahmen 

des internationalen WTA-Damen-Turniers in Linz 

Mitte Oktober. 

           Sport – Tennisverein UTC Eggelsberg 
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Nach unserer erfolgreichen und 

gut frequentierten Clubmeister-

schaft wird es nun über die Win-

tersaison spieltechnisch etwas 

ruhiger; dafür organisieren wir 

wieder einige kulturelle Veran-

staltungen, wie unter anderem 

regelmäßige Kegeltermine, 

eine Weihnachtsfeier und un-

sere Jahreshauptversammlung.  

Zu guter Letzt gebührt ein gro-

ßes Dankeschön unseren 

Sponsoren, ohne die der Spiel-

betrieb so nicht möglich wäre! 

 

Alle Informationen zu unserem 

Verein und den Veranstaltungs-

terminen finden Sie auch auf 

unserer Homepage: www.ten-

nisclub-eggelsberg.at 

Ich wünsche allen Leserinnen 

und Lesern  

sowie den Vereinsmitgliedern 

eine ruhige und besinnliche 

Weihnachtszeit 

 sowie ein frohes und  

verletzungsfreies Jahr 2020. 

 

Johannes Silberer, Obman 

 

Auch wir vom Imkerverein Eggelsberg möchten uns auf diesem Wege bei 

unseren Mitgliedern und Unterstützern recht herzlich bedanken. 
 
Ein weiteres Jahr neigt sich nun bald dem Ende 

zu und auch unsere Bienen hatten heuer wieder 

einiges zu leisten denn: 

 

Kaum ist der Winter vorüber, beginnen einige 

Weidenarten schon zu blühen. In dieser frühen 

Jahreszeit ist der Nektar der Weidenblüten eine 

wichtige Nahrungsquelle für Honigbienen und 

Wildbienen, die ihrerseits für die Bestäubung der 

Blüten unentbehrlich sind. Charakteristisch für 

die Weiden sind ihre „Kätzchen“, die aus einer 

Vielzahl kleiner und eng benachbarter Einzelblü-

ten bestehen. Jeder einzelne Baum oder 

Strauch hat, mit Ausnahme der Trauerweide, 

entweder nur männliche Blüten oder nur weibli-

che Blüten. Daher sind Weiden – biologisch ge-

sprochen – zweihäusig getrenntgeschlechtig. 

Nur bei sechs Prozent aller blühenden Pflanzen-

arten sind männliche und weibliche Individuen 

in dieser Weise strikt getrennt. Eine solche Tren-

nung hat für die Weiden einen erheblichen ge-

netischen Vorteil: Weibliche Blüten können nur 

mit Pollen bestäubt werden, die von anderen 

Weidenbäumen oder -sträuchern stammen. In-

zucht, also die Befruchtung durch eigenen Blü-

tenstaub, ist ausgeschlossen. 

 

 

Daher wäre es wichtig Weiden nicht aus der Natur zu entfernen, 

 sondern sie gezielt so oft wie möglich in die Erde zu stecken, da sie 

recht leicht Wurzeln schlagen 

und sie so Wichtig für unsere Insektenwelt sind. 

 

 

Egal ob du nur Interesse an Bienen hast oder schon Bienen-Halter bist, wir freuen uns von dir zu hö-

ren. Die Beste Gelegenheit dazu wäre zum Bei-

spiel einen unserer Imkerstammtische, die im 

Haus Rauhberg stattfinden, zu besuchen. 

Infos dazu unter 0680 201 87 52 

 

Der Imkerverein Eggelsberg wünscht  

allen Einwohnern eine besinnliche Weihnachts-

zeit und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr 2020 !!! 

 

  

           Sport – Tennisverein UTC Eggelsberg 

Imkerverein Eggelsberg 

http://www.tennisclub-eggelsberg.at/
http://www.tennisclub-eggelsberg.at/
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Frauenschuh Josef #1 

Vize Europameister, Österrei-

chischer Staatsmeister und ein 

Cup Sieg ging nach Eggelsberg 

 

Die Saison 2019 ist abgeschlos-

sen und erneut kann Josef von 

einem erfolgreichen Jahr spre-

chen. Ein Jahr begleitet von in-

tensiven Vorbereitungen, Ein-

satz und Ehrgeiz.  

Wie bereits berichtet, wurde 

der Schwerpunkt 2019 auf drei 

Rennklassen mit Fixstart gelegt: 

„FIM Supermono European 

Cup“, „Österreichische Berg 

Meisterschaft /Staatsmeister-

schaft“ in der Klasse Supermoto 

open und den „Racer Cup“ in 

der Klasse Supermoto open. 

 

Das Finale in der Klasse „FIM Su-

permono European Cup“, mit 

Titelverteidigung von 2018, kam 

anders als gedacht:  

Die letzte Runde des „FIM Su-

permono European Cup“, in 

dieser Saison, fand nach länge-

rer Pause und einer Terminver-

schiebung des Veranstalters, 

Ende September im tschechi-

schen Most statt.  

Im Rahmenprogramm des 

„Alpe Adria Cups“ gingen in 

der Klasse, erneut Fahrer aus 8 

Nationen an den Start. Drei 

freie Trainings, zwei Qualifikati-

onsläufe und drei Rennen stan-

den für die Monofahrer im Zeit-

fenster des Veranstalters.  

Die Wetterprognosen, erschie-

nen bereits im Vorfeld nicht ge-

rade zu Gunsten der Fahrer zu 

erwarten.  

So sah es dann auch am ersten 

Tag der Veranstaltung aus. Zum 

ersten Training hin war die Stre-

cke nass. Aber es hieß sowieso 

erstmal diese nach 10 jähriger 

Pause in Most und Streckenän-

derung, abzutasten und zu er-

kunden.  

Auch im zweiten offenen Trai-

ning war die Strecke noch nicht 

abgetrocknet. Hier hatte Josef 

vom ganzen Starterfeld schon 

die fünftbeste Zeit. Zum dritten 

Training hin, waren nur noch 

einzelne Stellen auf der Stre-

cke nass und eine weitere 

Verbesserung der Zeit war 

von ihm zu erwarten.  

Jedoch sah das Ende ganz 

anders aus. Josef fehlte auf 

dem Zeitmonitor und schnell 

bekamen wir von der Stre-

cke die Information, Fahrer 

#1 ist gestürzt. Jetzt hieß es 

erst mal warten, was ist genau 

passiert und wie sieht es um Jo-

sef aus.  

Es dauerte sehr lange bis er und 

das Fahrzeug zurück in das Fah-

rerlager gebracht wurden. Ein 

heftiger Vorderrad-Rutscher 

brachte das Desaster mit sich. 

Ein sehr stark zerstörtes Fahr-

zeug wurde in die 

Box gebracht und 

auch Josef war 

rundherum ziem-

lich lädiert. Dass er 

in solchen Situatio-

nen nicht zimper-

lich ist, kennt man 

ja bei ihm und es 

wurde sofort angefangen das 

Fahrzeug wieder Instand zu set-

zen. Dies sah jedoch anfangs 

einfacher aus, als es dann wirk-

lich an Aufwand war.  

Als sich das Adrenalin bei Josef 

gesenkt hatte, kamen auch 

seine Blessuren zum Vorschein. 

Aber es war natürlich kein 

Thema aufzugeben. Die In-

standsetzung des Fahrzeuges 

dauerte bis nächsten Tag Mit-

tag, aber Josef wollte das Fi-

nale mit der Mono fahren und 

nicht mit dem Ersatzfahrzeug. 

So musste er auch den ersten 

Qualifikationslauf streichen, da 

die Mono zu diesem Zeitpunkt 

noch nicht einsatzfähig war.  

Am Samstag zum zweiten Qua-

lifikationslauf nach einer langen 

Nacht und Schmerzen der kör-

perlichen Blessuren, waren Fah-

rer und Fahrzeug wieder auf der 

Strecke. Wichtig war jetzt, dass 

das Fahrzeug soweit für die 

Rennen in Ordnung ist und es 

ergab dann so nur den 15ten 

Startplatz. Aber wer Josef 

kennt, dies sollte für eine gute 

Platzierung kein Problem sein. 

So war es dann auch.  

Der Erste Rennlauf wurde Sams-

tagnachmittag nach Zeitplan 

gestartet, die Ampel auf Grün 

und das Daumendrücken be-

gann. Schon vor der ersten 

Kurve, befand sich Josef auf 

Platz drei. Ein spannendes erstes 

Rennen war zu erwarten.  

Mit vielen Positionswechsel, zwi-

schen Jay Bellers- Smith (GBR) 

und Johann Karl (GER) und Jo-

sef, hatte das Team feuchte 

Hände. Auch mit dem Hinter-

gedanken, kann er dem Ren-

nen Standhalten. Der Nieder-

länder Jerry Van De Bunt über-

nahm von Anfang an die Füh-

rung und konnte von den fol-

genden drei Fahrern nicht mehr 

eingeholt werden. 

Zieleinlauf, war dann für den 

ersten Wertungslauf Platz 4. 

Aber gesamt gesehen, für die 

Motorsport - Supermoto 
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Geschichte eine gute Platzie-

rung. Jetzt hieß es für den 

nächsten Tag und die zwei 

noch folgenden Rennen, Fah-

rer etwas schonen. Am Sonn-

tagmorgen wurde das Warmup 

nicht gefahren, um etwas Kraft 

zu sparen. Die beiden weiteren 

Rennläufe an dem Tag, konnte 

Josef mit zwei sehr guten dritten 

Plätzen  für sich entscheiden. 

Der Niederländer Jerry Van De 

Bunt konnte nicht gebremst 

werden und entschied bereits 

schon im zweiten Rennen des 

Tages, den „Europameister-

schaftstitel 2019“ für sich.  

Etwas enttäuscht aber auch 

froh, dass nach dem heftigen 

Sturz noch weiter gefahren wer-

den konnte, hieß es für Josef, in 

der Klasse „FIM Supermono Eu-

ropean Cup“, 

„Vize Europameister 2019“. 

Ergebnisse der Gesamtwertun-

gen 2019:  

2. Platz:  „FIM Europe Super-

mono Cup“ (Vizemeister) 

1.Platz: „Österreichische Berg 

Staatsmeisterschaft“ (Staats-

meister – Klasse Supermoto) 

1.Platz:  Racer – Cup Sieger 

(dreifach Start – Klasse Super-

moto) 

4.Platz: „ Road Race Hill Climb 

Berg EM“ (Klasse Supermoto)  
 

 

Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön an ALLE die auch diese Saison hinter Josef gestanden 

sind, ihn begleitet und unterstützt haben. Ohne euch wäre es nicht gegangen und ihr habt auch 

diese Rennsaison zu den ganzen Erfolgen mit beigetragen. 
 

Ein besonderer DANK natürlich den Sponsoren vor Ort: 

„FAM. FRANZ LINDLBAUER“  „BRAUEREI SCHNAITL“  „WERBUNG Eveline Weiss“ 

„WIRTSCHAFTSBERATUNG GmbH Gangl & Baischer“ 

 

Begonnen haben wir unser Bäurinnenjahr mit un-

serer Jahresfeier im Jänner beimSteinerwirt. 

Ende Jänner organisierten wir einen Kochkurs 

"Erdäpfelküche" mit der Seminarbäurinn Elfriede 

Fuchs die uns interessantes über die "tolle ge-

sunde Knolle" erzählte. 

Im März haben wir die Moosdorfer Bäurinnen zum 

Kegelscheibn eingeladen. Dass war wie immer 

ein sehr lustiger Abend. 

Auch unsere Muttertagsfeier darf nicht fehlen, 

die wir für alle Eggelsberger Mütter organisieren. 

Jede Frau bekam eine Blume und wir machten 

eine Tombola, als Hauptpreis gab es eine Wun-

derschöne Muttertagstorte zu Gewinnen. 

 

Beim Milchtag waren wir natürlich auch wieder 

mit unseren selbst gemach-

ten Broten und Zedln für die 

Jause zuständig, dass uns 

immer sehr viel Freude 

macht, da es den Kindern 

so gut schmeckt.  

Am 16. November starte-

ten wir mit 35 Frauen und 

Kücher Reisen unseren 

Ausflug nach Pettenbach 

zur Grünen Erde- Welt, dass 

ein sehr interessantes Unternehmen ist. 

Nach einem Mittagesssen ging es weiter nach 

Laakirchen zum "Martinimarkt", wo wir uns gute 

Ideen holen konnten und einige nette Stunden 

verbrin-

gen durf-

ten. 

Am Ib-

mer Kir-

tag wa-

ren wir 

auch mit 

unseren 

Krapfen 

und Pofesen dabei, genauso wie am Advent-

markt, machen wir gerne mit.  

 

Aus diesen Einnahmen suchen wir uns immer wie-

der etwas, wo wir Gutes tun können. Deswegen 

haben wir im letzten Jahr für die Familie Schreyer 

€ 1000  für ihre kleine Tochter gespendet. 

Wir hoffen das wir 2020 auch wieder viele Eggels-

berger Frauen bei unseren Veranstaltungen be-

grüßen dürfen. 

 

Wir wünschen allen besinnliche Weihnachten 

und ein erfolgreiches und gesundes neues Jahr ! 

  

Eggelsberger Bäuerinnen 

Motorsport - Supermoto 
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Das Landjugendjahr neigt sich dem Ende zu und wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück… 
 

Kinderferienprogramm 

Dieses Jahr beteiligten wir uns erstmals mit dem 

Thema „Alkoholfreie Cocktails“ am Kinderferien-

programm.  

Am 20.Juli trafen wir uns um 13:00 Uhr mit 6 Ju-

gendlichen zwischen 14 und 15 Jahren um mit 

ihnen alkoholfreie Cocktails zu mixen. Natürlich 

starteten wir nicht wild darauf los, zu Beginn gab 

es zuerst eine Einschulung bei der alle verwende-

ten Utensilien erklärt wurden.  

Jeder Teilnehmer erhielt ein zusammengestelltes 

Rezeptskriptum in dem verschiedene Rezepte 

enthalten waren. Die Jugendlichen konnten 

Cocktails aus dem Skriptum, Büchern oder eigens 

erfundene Kreationen mixen.  

 

Es war ein lustiger Nachmittag mit allen Teilneh-

mern bei dem die Geschmacksnerven gefordert 

wurden. 

 
 

Bezirkspflügen in Eggelsberg 

Am 11. August organisierten wir in Eggelsberg 

(beim Hillinger in Heimhausen) den Bezirksbe-

werb Pflügen, welchen wir mit einem Frühshop-

pen verbanden.  

Bei schönstem Wetter kamen viele Besucher und 

Zuschauer nach Heimhausen.  

Neben frischen Grillhendl und dem Pflügen orga-

nisierten wir einen Taktor-Geschicklichkeitsbe-

werb, einen Teamwettbewerb, Schätzspiele 

uvm. bei dem es tolle Preise zu gewinnen gab. Ein 

Dank gilt noch einmal der Familie Maislinger die 

uns die benötigte Fläche, Strom und weiter Dinge 

zur Verfügung stellte. 

 

Sturmparty 

Im August veranstalteten wir wieder unsere 

Sturmparty in der Halle beim Gasthaus Steiner-

wirt.  

Es gab wieder viele Specials wie Gewinnspiele, 

Aktionen uvm. welche die Leute anlockten.  

 

Durch viel Zusammenarbeit, viele dafür aufge-

brachte Tage / Arbeitsstunden, aber auch Spaß 

wurde die Discoparty ein Erfolg und wir können 

stolz auf uns sein. Danke an Felix und Franziska 

Scharinger, dass sie uns wieder Ihre Halle zur Ver-

fügung stellten und wir das Gelände nutzen durf-

ten. 

 

Helferfest / Neumitgliedertag 

Nach den gelungenen Veranstaltungen durfte 

ein Helferfest für alle Mitwirkenden Mitglieder 

nicht fehlen.  

Dazu luden wir Mitte Oktober im Gasthaus 

Steinerwirt zum gemütlichen Abend ein. Beson-

ders freuten wir uns über den Einsatz und das En-

gagement aller Mitglieder.  

Wir hatten eine Menge Spaß bei lustigen Spielen. 

Auch heuer luden wir wieder zum Neumitglieder-

tag beim Steinerwirt ein, bei dem sechs neue Ju-

gendliche vorbei kamen.  

 
Bei mehreren gemütlichen Kegelrunden lernten 

wir uns alle kennen und unterhielten uns über das 

Jahresprogramm, die vielen Veranstaltungen 

und Ausrückungen unseres 

Landjugendjahres. 

  

Landjugend Eggelsberg 
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Kirchliche Veranstaltungen 

Wie jedes Jahr banden 

wir auch heuer wieder 

unsere Erntedankkrone 

in Eggelsberg. Bereits im 

Sommer schnitten und 

lagerten wir das Ge-

treide für die Krone. 

Nach einigen Arbeits-

stunden konnten wir 

diese am Erntedankfest 

präsentieren. Die heu-

rige Bezirkssternwallfahrt 

fand in Auerbach statt. 

Einige Mitglieder nahmen daran teil und wan-

derten von Auerbach richtig Höring. Dort wurde 

die Messe von der Landjugend Auerbach ge-

staltet und von vielen besucht. 

Kreuzfahrt  

Bei der diesjährigen Kreuzfahrt, welche von der 

Landjugend Oberösterreich organisiert wurde 

nahmen 7 unserer Mitglieder teil. Von Mattigh-

ofen ging´s auf nach Venedig, wo unsere Costa 

Deliciosa bereits wartete. Unsere Ziele waren: 

Bari, Korfu, Athen, Kotor, Dubrovnik und Triest die 

wir uns natürlich nicht entgehen ließen. Dank 

Haberl Ingrid wurde die Kreuzfahrt mehrmals 

musikalisch von einer 27-köpfigen Musikkapelle, 

welche aus verschiedenen Landjugendlichen 

aus ganz OÖ zusammengestellt wurde, um-

rahmt. Wir hatten in den acht Tagen alle jede 

Menge Spaß und sahen viele Länder in kurzer 

Zeit.  

 
Bezirkslandjugend Braunau lädt zum Landeslandjugendball 

Jung, dynamisch, motiviert. Nur einige 

treffende Worte für die größte und ak-

tivste Jugendorganisation im Bezirk Brau-

nau mit rund 2000 Mitgliedern. Am 04. 

Jänner 2020 ist die Bezirkslandjugend 

Braunau in Zusammenarbeit mit ihren 28 

Ortsgruppen Austragungsbezirk der Lan-

gen Nacht der Landjugend 2020 in den 

Messehallen Ried im Innkreis. Gut 3000 

Besucher aus ganz Oberösterreich reisen 

an diesem Abend nach Ried im Innkreis 

um gemeinsam zu feiern, Erinnerungen 

hoch zu halten und alte Bekannte zu 

treffen. Eröffnet wird der Ballabend 

durch einen Fahneneinzug sowie dem 

traditionellen Auftanz der Ortsgruppenleitungen. 

Im Ballsaal wird dabei die Köstendorfer Band 

Rondstoa für ausgelassene Stimmung sorgen, 

während im Discofloor die Smash Dj’s die pas-

sende Musik auflegen. Um Punkt 24:00 Uhr hat 

sich die Schuhplattlergruppe der Zeche Wehrs-

dorf für die Mitternachtseinlage etwas ganz Be-

sonderes ausgedacht. Davor findet die Auflö-

sung der Tombola statt, bei der es zahlreiche tolle 

Preise zu gewinnen gibt. 

 

Seit Jänner 2019 plant der Bezirksvorstand der 

Landjugend Braunau intensiv für dieses Wochen-

ende, wo neben dem Landesball auch noch die 

Landesversammlung mit 900 Besuchern sowie 

der 24. Kongress der Landjugend Oberösterreich 

von 03.-05. Jänner mit 300 Funktionären in der Be-

rufsschule Ried stattfindet. Rund 250 Mitglieder 

aus dem Bezirk werden an diesem Wochenende 

für einen reibungslosen Ablauf und viele unver-

gessliche Landjugendmomente sorgen 

 

Karten für Die lange Nacht der Landjugend 2020 

sind zum Vorverkaufspreis von 15 € in allen Raiffe-

isenbanken, sowie bei allen ÖTicket Vorverkaufs-

stellen erhält-

lich.  

Einlass ab 20:00 

Uhr. Tracht obli-

gat. 
 
 

 

Wir wünschen allen Eggelsbergerinnen und Eggelsberger 

 frohe Weihnachten & einen guten Rutsch ins Jahr 2020  

Landjugend Eggelsberg 
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Liebe Freunde/Innen der Kleintierzucht! 
 

Das Vereinsjahr 2019 ist nun fast 

vorüber und es hat sich einiges 

getan beim E59 Eggels-

berg/Moosdorf. 

Am 12. Juli 2019 haben wir 

heuer zum ersten Mal beim Kin-

derferienprogramm der Markt-

gemeinde Eggelsberg mit Ka-

ninchen & Co teilgenommen. 

Die Kinder konnten sich einen 

kleinen Eindruck verschaffen, 

welche Tiere zur Kleintierzucht 

gehören, wie sie gehalten wer-

den sollten und was sie zu fres-

sen brauchen. Wir freuen uns 

sehr, dass es so viele Kinder 

gab, die dafür Interesse zeig-

ten. 

Im September fand dann unser 

2. Schafgrillen in diesem Jahr 

statt, bei dem wir trotz des 

schlechten Wetters bestens von 

unseren Grillmeistern versorgt 

wurden. Ein HERZLICHES DANKE 

an die beiden.  

Am 28. September 2019 mach-

ten wir einen Ausflug, bei dem 

haben wir eine Lebzelterei be-

sucht, die Plättenfahrt fiel Wort 

wörtlich leider ins Wasser, wobei 

wir dann durch eine Schifffahrt 

über den Grundlsee entschä-

digt wurden. Nachmittags ging 

es dann bei etwas besserem 

Wetter auf die Blaa Alm, wo 

sich die Kinder auf einem schö-

nen Spielplatz austoben konn-

ten. Wir haben uns sehr gefreut, 

dass dieses Jahr so viele Mitglie-

der beim Ausflug dabei waren. 

Es haben bereits einige Klein-

tierausstellungen anderer Ver-

eine stattgefunden, bei denen 

sich ein paar unserer Mitglieder 

beteiligt haben. Danke für eure 

Bemühungen unseren Verein zu 

vertreten. 

Ebenfalls dürfen wir uns über ei-

nige neue Mitglieder in unse-

rem Verein freuen. Herzlichen 

WILLKOMMEN bei uns im E59 Eg-

gelsberg/Moosdorf. Da das 

Ende bekanntlich ein neuer An-

fang ist, sind wir bereits mit den 

Vorbereitungen des neuen Ver-

einsjahres beschäftigt. Wie ge-

wohnt findet wieder zum Wo-

chenende des Palmsonntags 

unsere Vereinsausstellung statt. 

Dazu möchten wir euch bereits 

herzlich einladen, wir freuen uns 

auf EUER KOMMEN! 

Ebenfalls möchten wir uns zum 

Ende des Jahres nochmals bei 

ALLEN bedanken, die unseren 

Verein immer tatkräftig unter-

stützen, sei es durch körperliche 

Arbeit oder Spenden, die den 

Verein erhalten. DANKE AN 

EUCH ALLE. 

Die Termine für unsere Monats-

versammlungen findet ihr auf 

unserer Homepage 

www.e59.jimdo.com. Wir 

freuen uns über einen Besuch 

auf unserer Seite. 

 

 

In diesem Sinne wünschen wir 

euch bereits jetzt besinnliche 

Weihnachten, einen guten 

Rutsch und Gut Zucht 2020 

 

KLTZV E59 

Eggelsberg/Moosdorf

Das Jubiläumsjahr 2019 zum 40jährigen Bestehen 

des Fotoclubs Eggelsberg gestaltete sich mit 

zahlreichen Aktivitäten in diesem Jahr äußerst in-

tensiv.  

Bei der Jahreshauptversammlung wurde wie je-

des Jahr der Clubmeister gekürt und viele schöne 

Bilder der vergangenen Saison gezeigt. 

Dann startete der Club mit der Jubiläums-Foto-

ausstellung „40 Jahre Fotoclub“ Eggelsberg mit 

Ausstellungseröffnung im neuen Veranstaltungs-

saal am 24. Mai. Das inzwischen legendäre Grill-

fest für die Mitglieder des Fotoclubs fand Ende 

Juli statt.  

Im Oktober wurde der 51. Internationale Städte-

wettbewerb vom Fotoclub Eggelsberg ausge-

richtet, ein Themen-Wettbewerb, bei dem von 

138 Autoren von 10 Fotoclubs, je 5 aus Österreich 

und Deutschland, 743 Werke zu den Themen 

Herbst und Mobilität eingereicht wurden.  

Der Fotoclub Eggelsberg konnte bei diesem 

Wettbewerb in den Einzelwertungen je einen 3., 

4. und 5. Platz, sowie den 4. Gesamtrang errin-

gen.  

Kleintierzuchtverein 

Fotoclub 

Foto: Andreas Schachl_Marcel Hirscher 

http://www.e59.jimdo.com/
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Auch bei der Teilnahme an der VÖAV 

Landesmeisterschaft 2019 konnten ei-

nige Mitglieder des Clubs schöne Er-

folge einfahren, so platzierte sich Ob-

mann Andreas Schachl mit einem 3., 

4. und 5. Platz in den vorderen Rängen 

und die Silbermedaille in der Sparte 

Mensch.  
 

Beim Digital-Circuit 2019 erreichte der Club in 

den Einzelbildwertungen je einen 1., 3. und 5. 

Platz, in der Autorenwertung einen 3. und 5. Platz 

und in der Gesamtwertung konnte der Club den 

2. Platz für sich verbuchen. 

 
Bei verschiedenen Fotoausflügen wurde natür-

lich auch das gemeinsame Fotografieren und 

der Erfahrungs- und Meinungsaustausch in der 

Praxis gepflegt.  

 

Das Clubprogramm für 2020 ist bereits in Arbeit 

und wird im Jänner auf der Homepage zum 

Download bereitstehen. Schaut einfach einmal 

bei einem Clubabend ganz unverbindlich vor-

bei, wir freuen uns über jeden Foto-Interessierten. 

Die monatlichen 

Clubabende finden 

jeweils am 2. Freitag 

im Monat statt. Bei 

diesen Clubabenden 

wird ein Thema vor-

gegeben und die 

mitgebrachten Bilder 

werden bewertet 

und jeweils diese Be-

wertungen bespro-

chen. Das dient der 

Verbesserung des fo-

tografischen Sehens 

und der Fotografie-

Technik der Mitglie-

der. Bei diesen Bild-

besprechungen werden die besten Bilder in ei-

nen Meisterschafts-Pool gelegt, eine externe Jury  

 

bestimmt aus diesen Abgaben den jährlichen 

Clubmeister. 

 

Vorankündigung Jahreshauptversammlung 

2020: 

Ich möchte auch alle Nichtclubmitglieder, die an 

der Arbeit des Fotoclubs Eggelsberg interessiert 

sind, recht herzlich einladen, völlig unverbindlich 

teilzunehmen. 

Die Jahreshauptversammlung findet am Freitag, 

dem 10. Jänner 2020, um 19.30 Uhr beim Wirt z’ 

Furkern statt.  

Zu diesem Anlass werden unter anderem von 

den Clubmitgliedern Digital-Kurzserien zu unter-

schiedlichsten Themen gezeigt. Weiters gibt es 

wieder eine 20 Minuten „Best of 2019“ Digital-

schau. Es ist sicherlich für jeden was dabei!  

Besuchen Sie auch regelmäßig unsere immer ak-

tuelle Homepage www.fotoclub-eggelsberg.at 

 

Sie wird laufend aktualisiert, man kann dort nicht 

nur tolle Fotos bewundern, sondern auch immer 

die aktuellen Termine unserer Clubabende, Aus-

stellungen und geplanten Fotorundgänge sowie 

Workshops für 2020 finden. 

 

Der Fotoclub Eggelsberg wünscht 

allen Eggelsbergern 

ein frohes Weihnachtsfest, 

alles Gute und gut Licht 

für das Neue Jahr 2020. 

Foto: Florian Kastinger_Claas Lego 

Foto: Harald Eckschlager_kurz vor Sonnenaufgang 

Foto: Simon Ogris 

Der Sturm im Glas 

Foto: Josef Kammerstetter_Herbst am Huckinger See 

Fotoclub 

http://www.fotoclub-eggelsberg.at/
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Ein kurzer Rückblick auf die Gründung der Goldhaubengruppe Eggelsberg. 
 

Im Oktober 1969 wurde von einer Frauenrunde 

die Goldhaubengruppe gegründet, die sich der 

Traditionspflege und der Erhaltung der 

Goldhaube als wertvolles Kulturgut unserer 

Heimat als Ziel gesetzt hat.  

 

Zur Obfrau wurde Frau Maria Hofmüller gewählt. 

Im Juli 1984, zum 15jährigen Bestehen, 

organisierten der Kulturring und die 

Goldhaubengruppe das Bezirksfest des Oberen 

Innviertels. Es nahmen über 50 Trachtengruppen 

und 8 Musikkapellen daran teil, somit konnte man 

über 1000 Gäste begrüßen.  

Vielleicht können sich einige noch an dieses 

wunderschöne Fest erinnern.  

 

Frau Hofmüller übergab ihre Funktion im April 

1994 an Frau Hermine Hölzl.  

Nach 15 Jahren, übernahm ich schließlich, die 

Stelle als Obfrau von Hermine. Ich möchte hiermit 

ein herzliches Dankeschön aussprechen.  

 

Danken möchte ich auch allen unseren 

Mitgliedern, für die Unterstützung bei den Festen 

und Veranstaltungen. 

Es freute mich ganz besonders, dass so viele am 

28.September 2019 unserer Einladung zum 

50jährigen Bestehen unserer Goldhaubengruppe 

gefolgt sind.  

Ein Vergelt`s Gott gilt ebenso der „Spätlese“, die 

die Andacht in der Kapelle in Gundertshausen, 

sowie die anschließende Feier im GH Steinerwirt 

mit Liedern und Gedichten wunderschön 

umrahmten. 

 
Zum Abschluss der i Dankschen sogn 

Zum Danka hab i so viel Grund, 

für`s Singa, s`Betn und die schöne Stund. 

I bedank mi bei enk allemitnand, 

do des Fest verschönert hom. 

Möchte danka für an jeden Tag, 

der ins gsund wird gschenkt 

und bei dem, der alles lenkt. 

 

Obfrau Theresia Kirnstedter 

 

 

 

 

 

 

 

Goldhaubengruppe Eggelsberg 
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Unsere Mitgliederzahl beläuft sich momentan (Stand September 2019) auf 562 Personen! 

Wir – das heißt der Vorstand und die Tourenführer – bemühen uns immer wieder ein abwechslungs-

reiches Programm für „Jedermann/Frau“ zusammenzustellen: 
 

Hier ein kurzer Überblick über unsere Bergaktivitäten „Bergjahr November 2018 - November 2019“: 

Die Wintersaison startet (meistens) mit Skitou-

ren: Die Silvester (Ski) Tour auf den Schlenken 

„kleine Reibn“  Berchtesgadener Alpen,  

 Tourenführer Gerstlohner Robert 

Wenn die Lawinensituation in den Bergen es 

nicht zulässt, wird kurzer Hand in Eggelsberg 

eine Runde mit den Tourenski/Langlauf-

ski/Schneeschuhen gegangen – unter dem 

Motto: „a wenig was geht oiwei“. 

Herzlichen Dank an Schurli Zenz für die super 

Idee und Organisation und anschließender Be-

wirtung!!! 

  

Hochkalmberg / Salzkammergutberge 

15 Teilnehmer,  

unter der Leitung von Franz Stöllberger: 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein weiterer „Fixpunkt“ in 

unserem Programm ist 

mittlerweile unsere Berg-

messe! Die Messe findet 

immer am Pfingstmontag 

statt. Auf diesem Weg ei-

nen herzlichen Dank an 

unseren Kaplan Kingsley 

Chekwube OKAFOR und 

an die Musikkapelle Eg-

gelsberg für die Gestal-

tung der Messe! 

Alpenverein 

Eine mehrtägige Tour in der Presanellag-

ruppe - Adamello „Cima Presanella“ in ei-

ner Höhe von 3.558 hm. Aufstieg (von der 

Stützpunkt Hütte) 1.200 hm, 10 Teilnehmer!  
 

Die Organisation und Leitung der Tour: 

Manfred Bermadinger – der „Spezialist“  

für Hochtouren 

 

https://alpenverein-eggelsberg.at/wp-content/uploads/2019/01/P1210193.jpg
https://alpenverein-eggelsberg.at/wp-content/uploads/2019/01/P1210077.jpg
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Bergwanderung auf den 

 Predigtstuhl 

Leitung Kathi Hübel, 1.100 hm 

(Foto links) 

 

Zwiesel Gamsknogel  

Überschreitung 

Leitung Anita Gradl, 1.000 hm 

(Foto rechts) 

 

 

 

Auch die Mountainbiker kommen voll auf ihre Kosten, auch hier werden immer wieder Touren an-

geboten: unsere „Guides“: R. Gerstlohner, Chr. Schlager, Chr. Kirnstedter, S. Danninger, E. Sax! 

 Das mittlerweile auch schon traditionelle Mountainbike Opening am 01. Mai – unter der Leitung 
von Robert Gerstlohner – führt uns immer wieder durch heimische Wälder und hauptsächlich über 
Wiesen- bzw. Schotterstraßen 

 
   

Auch für unseren Nach-

wuchs, der durch Gerlinde 

und Albert Webersberger 

betreut wird, gibt es immer 

ein tolles und abwechs-

lungsreiches Programm, z. 

B.: Besuch im Salzbergwerk, 

Klettertraining und Bade-

spaß in Erding: 

 

Dies ist nur ein kurzer Streifzug durch unsere 

Aktivitäten die während des Jahres durchge-

führt werden. 

 

Das Bergjahr 2018/2019 in Zahlen: ca. 400 

Teilnehmer an ca. 35 Touren mit ca. 40.000 

Höhenmeter 

Ein Besuch auf unserer Homepage: www.al-

penverein-eggelsberg.at,  lohnt sich – hier fin-

det man unter anderem die geplanten Tou-

ren und die durchgeführten Touren.

 

Alpenverein 

http://www.alpenverein-eggelsberg.at/
http://www.alpenverein-eggelsberg.at/
https://alpenverein-eggelsberg.at/wp-content/uploads/2019/10/003-gipfel.jpeg

